
Niederösterreich ist „Europäische 
Unternehmerregion 2017“

Verleihung der Auszeichnung „Europäische Unternehmerregion 2017“ in Brüssel: Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll, 
der Präsident des Ausschusses der Regionen Markku Markkula und Landesrätin Dr. Petra Bohuslav (v. l. n. r.).

(Foto: Pfeiffer)
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Paradies für Genussradler

Brückenschluss für neue 
Traisenbrücke 

Leos Lesepass

Starnacht“ feiert 5-Jahr- 
Jubiläum in der Wachau

Der Europäische Ausschuss der 
Regionen (AdR) kürt jährlich die 
Regionen mit den überzeugends-
ten und vielversprechendsten un-
ternehmerischen Zukunftsvisionen 
zu „Europäischen Unternehmer- 
regionen“. 
Nun wurde das Land Niederöster-
reich sowie die Regionen Westgrie-
chenland und Extremadura (Spanien) 
ausgezeichnet. Im Zuge der Preis-

verleihung in Brüssel 
konnten Landeshaupt-
mann Dr. Erwin Pröll 
und Landesrätin Dr. 
Petra Bohuslav die 
Auszeichnung für die 
„Niederösterreichische 

Wirtschaftsstrategie 2020“  entgegen 
nehmen. 

Meilenstein

Die Auszeichnung als „Europäische 
Unternehmerregion 2017“ sei nach 
dem „Award of excellence“ im Jahr 
2002 und der Auszeichnung als in-
novativste Region Europas im Jahr 
2007 „ein weiterer Meilenstein in der 
Regionalpolitik Niederösterreichs“, 
betonte der Landeshauptmann im 
Rahmen des Festaktes. Er sehe darin 
„eine klare Anerkennung für unsere 
Wirtschaftspolitik“, so Pröll. Nieder-
österreich habe in den vergangenen 
Jahrzehnten intensiv in den Ausbau 
der Standortqualität investiert, ver-
wies er u. a. auf die Investitionen 
in die Verkehrsinfrastruktur, auf 
den Ausbau der Bildungs- und For-
schungsinfrastruktur und auch auf 

die effiziente Verwaltung und die 
hohe Lebensqualität in Niederöster-
reich. Der Preis sei aber nicht nur 
eine Auszeichnung für die Region 
Niederösterreich, sondern vor allem 
auch ein „Kompliment an die Un-
ternehmerinnen und Unternehmer“, 
betonte der Landeshauptmann wei-
ters. In Niederösterreich sei man 
„sehr stolz auf unsere breit aufge-
stellte Wirtschaftsstruktur“, diese 
reiche „von innovativen Gründern 
über regional verwurzelte Klein- und 
Mittelunternehmen bis hin zu glo-
bal agierenden Industriebetrieben“. 
„Niederösterreich ist eine sehr aktive 
Region in Europa“, wertete Pröll die 
in Brüssel vergebene Auszeichnung 
auch als „klare Bestätigung dafür, 
dass Niederösterreich heute eine  

Region mit Rang und Namen in Euro-
pa ist.“  In diesem Zusammenhang er-
innerte er auch an die Subsidiaritäts-
konferenz in St. Pölten im Jahr 2006, 
die Regionen-Initiative zur Fortfüh-
rung der EU-Regionalförderung im 
Jahr 2011 oder auch an das jährliche 
Europa-Forum Wachau. Die Ehrung 
als „Europäische Unternehmerregi-
on 2017“ sei „ein weiteres Beispiel 
dafür, wie wir uns als kleine Einheit 
in das größere Ganze einbringen“,  
so Pröll. Wirtschafts-Landesrätin 
Dr. Petra Bohuslav zeigte sich stolz: 
„Eine besondere Qualität hat diese 
Auszeichnung deshalb, weil in der 
Jury neben verschiedenen EU-Ins-
titutionen auch Vertreterinnen und 
Vertreter der Unternehmen und Un-
ternehmensverbände mitentschieden 
haben. Unsere ,Wirtschaftsstrategie 
Niederösterreich 2020‘ mit dem 
Fokus auf aktive Identifikation und 
Mobilisierung von unternehmeri-
schen Potenzial hat überzeugt und 
bestätigt unseren Weg in der Unter-
stützung und Begleitung von nieder-
österreichischen Unternehmerinnen 
und Unternehmern.“ Markku Mark-
kula, der Präsident des Europäischen 
Ausschusses der Regionen, betont: 
„KMU sind die wichtigste Triebkraft 
für die Schaffung von nachhaltigem 
Wachstum und Arbeitsplätzen in Eu-
ropa - dort entstehen acht von zehn 
Arbeitsplätzen. Die Regionen, die 
als Europäische Unternehmerregion 
ausgezeichnet werden, führen uns vor 



12/2016

Seite 2

Amtliche NAchrichteN   NieDerÖSterreich

Für Sportler, Flaneure, Kulturinteressierte, Naturfreunde und 
Kinder: In Niederösterreich, dem weiten Land mit engmaschigen 
Radnetz, findet jeder Radfahrer die Tour seines Geschmacks. Mit 
acht Top-Radrouten, neu konzipierten Sternfahrten, 14 „Radeln 
für Kids“-Abschnitten und einem sehr radfreundlichen Umfeld 
präsentiert sich Niederösterreich als genussvolles Radrevier. Auch 
Tourismus-Landesrätin Dr. Petra Bohuslav bestätigt dies: „Nie-
derösterreich ist ein Land für Genussradler und der Radtourismus 
spielt eine wichtige Rolle im Urlaubs- und Ausflugstourismus. Al-
leine der Donauradweg lockt jährlich rund 427.000 Radtouristen 
nach Niederösterreich. Die gute Erreichbarkeit und Infrastruktur 
sowie die Dichte an radfreundlichen Betrieben, traditionellen 
Wirtshäusern und gemütlichen Heurigen machen das Radfahren in 
Niederösterreich zum besonderen Erlebnis.“

Top-Radrouten
Abwechslungsreiches Radvergnügen bieten die acht Top-Radrouten, 
die mit einer vorbildlichen Beschilderung, qualifizierten radfreund-
lichen Betrieben, einem dichten Bahnnetz, vielen Wirtshäusern und 
Heurigen sowie E-Bike- und Servicestationen Garanten für einen ge-
nussvollen Radausflug oder -urlaub sind. Neu im Angebot ist heuer 
der EuroVelo 13, der entlang des ehemaligen „Eisernen Vorhangs“ 
von Finnland bis zum Schwarzen Meer führt. Auch ein neuer Teilab-
schnitt am Ybbstalradweg ist gerade in der Umsetzung und soll 2017 
eröffnet werden. Niederösterreich setzt dieses Jahr vor allem auf 
Angebote für Radsternfahren, bei denen von einem zentralen Punkt 
aus mehrere Tagesausflüge in die Umgebung unternommen werden, 
und das mit leichtem Gepäck. Die Radsternfahrten, die man ganz 
nach Schönwettertagen planen kann, stehen in den einzelnen Des-
tinationen im Zeichen der landschaftlichen Vielfalt. So lässt es sich 
im Weinviertel rund um Retz fein auf den Spuren des Weins radeln, 
im Waldviertel die urtümliche Natur zwischen Hochmooren und 
dichten Wäldern erleben, im Mostviertel dem gewundenen Lauf der 
Traisen durch die Voralpen folgen, im Wienerwald den Wechsel von 
Wein- und Schaugärten genießen, in den Wiener Alpen die Hügel der 
Buckligen Welt kennenlernen und am Donauradweg, der beliebtes-
ten Radtour Niederösterreichs, spektakuläre Kulturlandschaften und 
eine Fülle von außerordentlichen Sehenswürdigkeiten entdecken. 
„Die Vielfalt von Niederösterreichs Regionen bietet sich optimal für 
Radsternfahrten an. So radelt man an einem Tag zu Kulturstätten, am 
Folgetag zum Badesee oder einem der vielen Ausflugsziele. Damit 
kommt im Radurlaub keine Langeweile auf und man entdeckt je-
den Tag ein neues Stück Niederösterreich“, betont Prof. Christoph 
Madl, MAS, Geschäftsführer der Niederösterreich-Werbung. Um 
die hohe Qualität sicherzustellen, ist die kontinuierliche Instandhal-
tung, Attraktivierung und der Ausbau des Radroutennetzes wichtig. 
Dazu wurde 2006 von ecoplus, der Wirtschaftsagentur des Landes, 

das Projekt „Radwege-Optimierung“ ins Leben gerufen, mit dem 
Ziel, eine infrastrukturelle Verbesserung der acht Haupt-Radrouten 
zu schaffen. „Unsere Hauptaufgaben liegen neben der Verbesserung 
der Infrastruktur in der Vermarktung der Haupt-Radrouten und in 
der Qualitätsorientierung mittels ADFC-Auszeichnungen. Diese ge-
währleisten die von den Besucherinnen und Besuchern geschätzte 
hohe Qualität unseres Radwegenetzes“, so ecoplus-Geschäftsführer 
Mag. Helmut Miernicki. Weitere Optimierungsmaßnahmen sind in 
Planung, wie zum Beispiel der Marchabschnitt der Kamp-Thaya-
March-Route, die für die Marchegger Storchen Kolonie bekannt ist. 

Donauradweg
Niederösterreichs Aushängeschild im Ausland ist und bleibt der 
Donauradweg. Der ADFC (Allgemeiner deutscher Fahrradclub) 
präsentierte im März die deutsche Radreiseanalyse 2016, bei der 
der Donauradweg zum 17. Mal zum beliebtesten Radweg der 
Deutschen im Ausland gekürt wurde. Der Donauradweg führt mit 
272 Kilometern durch die Destination Donau Niederösterreich. 
Er begeistert aufgrund seiner Schönheit und Abwechslung routi-
nierte Radlerinnen und Radler ebenso wie „Sonntagsradler“. Am 
Donauradweg sind jährlich rund 427.000 Radtouristen unterwegs. 
Weitere Infos sind online abrufbar unter: www.niederoesterreich.
at/, www.niederoesterreich.at/rad, www.niederoesterreich.at/rads-
ternfahrten-niederoesterreich, www.youtube.com/watch?v=mnY-
7R3DmP8E

Augen, dass die lokalen und regionalen Ge-
bietskörperschaften eine Schlüsselrolle bei 
der Stärkung des Unternehmertums spielen.“ 
Im Rahmen des Projektes „Europäische 
Unternehmerregion“ werden jährlich drei 
EU-Regionen ausgezeichnet, die ungeachtet 
ihrer Größe, ihrer Wirtschaftskraft und ihrer 
Kompetenzen eine herausragende und inno-
vative unternehmerische Strategie haben. 
Die Regionen mit der überzeugendsten, 
weitsichtigsten und vielversprechendsten 
Vision werden zur „Europäischen Unterneh-
merregion“ gewählt. 
Die Jury setzt sich dabei aus Mitgliedern 
des Ausschusses der Regionen sowie aus 

Vertretern der EU-Institutionen und der So-
zialpartner zusammen. In Bezug auf Nieder-
österreich wurde seitens des Ausschusses 
der Regionen vor allem betont: „Die Abkehr 
vom passiven Anbieten von Dienstleistun-
gen hin zur aktiven Ermittlung und Mobili-
sierung des unternehmerischen Potenzials ist 
das Schlüsselelement der niederösterreichi-
schen Strategie für unternehmerische Inno-
vation und Wachstum“. 
Als besonders positiv wurde von der Jury 
vor allem der effiziente Aktionsplan mit 
Schwerpunkt auf der Unterstützung bei der 
Unternehmensgründung und -ausgliederung 
hervorgehoben.

Kernstrategien
In der Wirtschaftsstrategie Niederöster-
reichs wurden Kernstrategien definiert, die 
alle dem Grundprinzip „Impulse und Akzen-
te setzen“ folgen. Die dementsprechenden 
Leitmaßnahmen in den einzelnen Bereichen 
nehmen dabei Rücksicht auf den „Lebens-
weg eines Unternehmens“: von der Beglei-
tung bei der erst vorhandenen Geschäftsidee 
über die Gründung und ersten Jahre bis hin 
zu Wachstum und Internationalisierung. 
Ebenso aktiviert werden sollen Betriebs-
ansiedlungen und Innovationsprozesse in 
langjährig bestehenden Unternehmen.

Niederösterreich - das Paradies für Genussradler

Im Bild von links nach rechts: Tourismuslandesrätin Dr. Petra 
Bohuslav und Prof. Christoph Madl, MAS (Geschäftsführer der  
Niederösterreich-Werbung) unterwegs am Traisentalradweg

(Foto: Filzwieser)
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Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll und 
St. Pöltens Bürgermeister Mag. Matthias 
Stadler nahmen den Brückenschluss für 
die neue Traisenbrücke, das Herzstück 
der Kerntangente Nord in St. Pölten, vor. 
Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll sieht 
in diesem Projekt „eine weitere wichtige 
Verbesserung der Verkehrssituation in der 
Landeshauptstadt“ und einen „wichti-
gen Impuls für die Bauwirtschaft“. Pröll 
weiters: „Seit 1988 wird damit allein im 
Zentrum von St. Pölten die dritte neue 
Traisenbrücke errichtet.“ Die bereits be-
stehenden Traisenbrücken werden durch 

die neue Kerntangente entlastet, betont der 
Landeshauptmann. So werde die Brücke 
auf der Wiener Straße um rund 20 Prozent, 
die B 1-Traisenbrücke um rund 10 Prozent 
entlastet. 

165 Meter
Die Sechsfeldbrücke mit einem Fluss-
pfeiler und gestaffelten Feldweiten, mit 
Stützweiten zwischen 18 und 31 Metern, 
einer Gesamtlänge von 165 Metern und 
einer Breite von 14 Metern wird von 
der Baufirma HABAU errichten. Im Sü-
den ist ein Gehweg mit einer Breite von 
2,5 Metern und einer Aussichtsplattform 
in Flussmitte vorgesehen. Im Norden 
kommt ein Geh- und Radweg mit einer 
Breite von 4 Metern zur Ausführung. Im 
Bereich des westlichen Widerlagers der 
Brücke ist eine Lärmschutzwand vorge-
sehen, beginnend ca. 50  Meter vor der 
Brücke und endet ca. in Brückenmitte 
(Gesamtlänge rund 125 Meter, Höhe 
1,5 - 2,5 Meter). Insgesamt wurden für 
die 165 Meter lange Brücke 2.017 Ku-
bikmeter Beton und 400 Tonnen Baus-
tahl verarbeitet. Mit der Kerntangente 
Nord wird der äußere Ring um die St. 
Pöltner Innenstadt geschlossen. Dieser  
äußere Ring soll das Zentrum über den 
Schulring, den Schießstattring, Prater-
straße, Daniel-Gran-Straße, Eybnerstraße 
und Rennbahnstraße umschließen und 
mit einer neuen Traisenbrücke südlich der 
bestehenden Eisenbahnbrücke die Ver-
bindung nach Wagram bringen. Dort wird 

die Kerntangente in die B 1 einmünden. 
Auf der neuen Kerntangente Nord wird 
mit einem Verkehrsaufkommen von rund 
11.500 Fahrzeugen gerechnet. Die Kern-
tangente Nord ist eines der großen Pro-
jekte des Generalverkehrskonzeptes der 
Stadt St. Pölten. Mit dem Ausbau einer 
leistungsfähigen Ost-West Straßenverbin-
dung, nördlich der Altstadt, zwischen der 
B 1 Wiener Straße im Osten und der Pra-
terstraße L 100 im Westen soll eine Ent-
lastung der Straßenzüge zum Regierungs-
viertel / Kulturbezirk und zur Altstadt St. 
Pöltens erreicht werden. Das Bauprojekt 
beinhaltet den Neu- und Umbau der Wil-
li Gruber Straße zwischen der B1 Wiener 
Straße und Eybnerstraße, die Errichtung 
eines Kreisverkehrs an der Kreuzung 
Rennbahnstraße und Willi Gruber Straße, 
die Sanierung der Rennbahnstraße bis zur 
Klostergasse, die Sanierung der Eybner-
straße bis zur Klostergasse, den Umbau 
des Kreuzungsbereiches Willi Gruber 
Straße/Eybnerstraße sowie Eybnerstraße/
Herzogenburger Straße. Das Herzstück 
ist jedoch der Neubau der Brücke über die 
Traisen.

Jänner 2017
Die Gesamtbaukosten von 5,7 Millionen 
Euro werden zu je 50 Prozent von der 
Stadt St. Pölten und dem Land Nieder-
österreich getragen. Der Baubeginn der 
Kerntangente Nord St. Pölten erfolgte im 
Oktober 2015. Die Verkehrsfreigabe ist 
Ende Jänner 2017 geplant.

Brückenschluss für neue Traisenbrücke in St. Pölten

Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll und 
Bürgermeister Mag. Matthias Stadler: 
Brückenschluss für neue Traisenbrücke in 
St. Pölten. (Foto: Burchhart)

„Wir haben soeben die Schallmauer von über einer halben Mil-
lion gelesener Bücher bei Leos Lesepass durchbrochen. Insge-
samt haben Niederösterreichs Volksschulkinder seit dem Start 
der Aktion im Jahr 2009 im Rekordtempo rund 535.000 Bücher 
und andere Lesemedien verschlungen“, erklärte Landeshaupt-
mann-Stellvertreterin Mag. Johanna Mikl-Leitner bei der Preis-
verleihung der Zeit Punkt Lesen-Aktion Leos Lesepass in der 
Niederösterreichischen Landesbibliothek in St. Pölten.

85.000 Bücher
In der aktuellen Saison haben Niederösterreichs Lesehasen 
17.000 Pässe vollgeklebt und 85.000 Bücher gelesen. Die Akti-
on fand heuer zum achten Mal statt. Den Gewinnerkindern win-
ken tolle Preise wie spannende Buchpakete, E-Reader, Hörspiele 
oder ein Besuch bei Leos Lesetheater.
„Lesekompetenz ist nicht nur unsere Eintrittskarte in die Ar-
beitswelt, sondern auch im Alltag überall gefragt - daher haben 
wir bei Leos Lesepass keine Grenzen gesetzt. Bücher, Comics 
oder Zeitschriften - alles Gelesene hat gezählt. So konnten 
wir noch mehr Kinder motivieren, die sich beim Lesen etwas  
schwerer tun“, so Mikl-Leitner.

LH-Stv. Mikl-Leitner: „535.000 gelesene Bücher bei Leos Lesepass“

Kultur.Region.Niederösterreich-Geschäftsführer Martin Lam-
merhuber, Landeshauptmann-Stellvertreterin Mag. Johanna 
Mikl-Leitner, Lesehase Leo, NÖ Kreativ-Geschäftsführer Rafael 
Ecker und Nicole Malina-Urbanz von Zeit Punkt Lesen mit dem 
Hauptpreisgewinner Tavis Wigger aus Pressbaum. (v.l.n.r.)
 (Foto: Burchhart)
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Am 2. und 3. September wird Rossatzbach auch heuer wieder zur 
„Starnacht aus der Wachau“-Arena und feiert gemeinsam mit den 
Starnacht-Veranstaltern ein Jubiläum: Bereits zum fünften Mal wird 
gegenüber der Ruine Dürnstein das Musikspektakel direkt an der 
Donau über die Bühne gehen. Ausgestrahlt wird die „Starnacht aus 
der Wachau“ heuer am 10. September um 20.15 Uhr auf ORF 2 
und um 20.45 Uhr auf dem deutschen Sender MDR. Kürzlich wurde 
im Rahmen einer Pressekonferenz im Schloss Dürnstein mit Lan-
deshauptmann Dr. Erwin Pröll über die Starnacht informiert. Dabei 
wurden auch die Gewinner der „Starnacht“-Weine bekannt gegeben. 
Erfolg
Landeshauptmann Pröll bezeichnete die „Starnacht aus der 
Wachau“ als „wunderschönes Format in der Wachau“. Die ers-
ten vier Male seien ein großer Erfolg gewesen und er sei davon 
überzeugt, dass auch das fünfte Mal ein Erfolg werde. Die land-
schaftliche Schönheit der Wachau sei „etwas ganz Besonderes“, 
so Pröll. Die Wachau zähle zum schönsten Abschnitt der Donau. 
„Die Wachau ist reich an Geschichte und hat eine wunderschöne 
Atmosphäre“, betonte Pröll, dass die Wachau nicht umsonst UN-
ESCO-Weltkulturerbe sei. Mit der „Starnacht aus der Wachau“ 
komme man dieses Jahr in die Phase des Weinherbstes in Nieder-
österreich hinein, betonte der Landeshauptmann, dass die Star-
nacht Gusto auf den Weinherbst machen solle. Die Veranstaltung 
habe auch eine touristische Langzeitwirkung. „Das ist die beste 
Auslage, die uns der ORF mit der Starnacht bietet - nicht nur auf 
nationaler, sondern auch auf internationaler Ebene“, sagte Pröll, 
dass der Tourismus eine wichtige Säule für die wirtschaftliche Ent-
wicklung Niederösterreichs sei. Martin Ramusch, Gesellschafter 
der ip media marketing GmbH, sagte, dass die Vorarbeiten mit den 
Verhandlungen bereits für nächstes Jahr laufen würden. Er bedank-
te sich bei allen Beteiligten im Tourismus und bei Landeshaupt-
mann Pröll. Dieser habe „den Schub gegeben, dass die Starnacht in 
ganz Österreich stattfinden kann“, so habe die Starnacht früher nur 
in Kärnten am Wörthersee stattgefunden, finde jetzt das fünfte Mal 
auch in der Wachau statt und habe heuer das erste Mal im Burgen-
land am Neusiedler See gastiert. Der ORF-Sendungsverantwort-
liche Florian Illich betonte, dass die Starnacht als eigenständige 
Marke im ORF einen hohen Stellenwert habe. „Der Ausbau hat uns 
gut getan“, sagte Illich, dass es nicht leicht sei für jede Starnacht 
die richtige Mischung zu finden, aber dass das sehr gut gelinge. 
„Die Radio Niederösterreich-Bühne wird es auch heuer wieder am 
Gelände geben“, informierte ORF-Landesdirektor Prof. Norbert 
Gollinger, dass Claudio Schütz das Warm-Up präsentieren und 
dieser auch bei der Seitenblicke-Party als DJ fungieren werde. Zu-

dem werde es am Samstag wieder den Startalk geben. „Wir bieten  
einen Live-Stream an und das ganze Spektakel wird es auch auf der 
TVthek geben“, informierte Eva Reiter, Leiterin der ORF-TVthek. 
„Die Starnacht ist für unsere Gemeinde und die ganze Region un-
verzichtbar geworden“, so der Bürgermeister von Rossatz Erich 
Polz. Der Werbeeffekt sei unbezahlbar. Hinter der wunderschö-
nen Landschaft der Wachau würde viel Arbeit stecken, nämlich 
die von hunderten Wein- und Obstbauern. „Der Weinherbst bietet 
eine Fülle an Veranstaltungen, die in mehr als 100 Gemeinden in 
Niederösterreich stattfinden“, betonte Prof. Christoph Madl, MAS, 
Geschäftsführer der Niederösterreich Werbung, dass die Starnacht 
eine riesige Chance sei, Kunden für die Weinherbst-Wochenenden 
anzusprechen. „Die Gäste vor Ort werden den Weinherbst spüren“, 
sprach Madl von einer Win-win-Situation für beide Formate. Erwin 
Goldfuss, der Herausgeber des Magazins „Vinaria“, nahm gemein-
sam mit Landeshauptmann Pröll die Prämierung der Sieger-Weine 
für den „Starnacht“-Wein vor. Man habe sich dafür entschieden, 
für die „Starnacht“-Weine nur Weine vom Südufer zu verkosten, 
so Goldfuss. Gold und Bronze gingen an das Weingut Eder aus 
Hundsheim (Mautern) mit dem 2015 Grüner Veltliner Federspiel 
und mit dem 2015 Grüner Veltliner Süssenberg Federspiel.  Sil-
ber ging an Adrienne und Heinz Sigl aus Rossatz mit dem 2015 
Grüner Veltliner Steiger Federspiel. Sie sei als Newcomerin „sehr 
stolz“ dabei sein zu dürfen, so die Schlagersängerin Gina, die im 
August ihr erstes Album präsentieren wird. „Ich freu mich auf das 
Flair der Starnacht und vor allem auf viele Musikbegeisterte“, so 
Gina. „Auf der Bühne zu stehen, ist eine große Freunde für uns“, 
so die Mitglieder der A-Cappella-Band Piccanto, die sich bei der 
großen Chance der Chöre den ersten Platz holten. Weiters auftreten 
werden bei der „Starnacht aus der Wachau“ die Grand Dame des 
deutschen Schlagers Andrea Berg, Glasperlenspiel, Claudia Jung, 
Laith Al-Deen und Amadeus-Award-Gewinner Norbert Schneider. 
Moderiert wird die „Starnacht aus der Wachau“ von Alfons Haider, 
heuer zum zweiten Mal mit Barbara Schöneberger. Haider betonte, 
dass es eine Freude sei, mit Schöneberger zu arbeiten.

Seitenblicke-Party
Die Seitenblicke-Party findet am Freitag, 2. September, ab ca. 
20.30 Uhr, im Schloss Dürnstein statt. Vor dem Einlass in die Star-
nacht-Arena gibt es vor Ort eine kulinarische Meile mit Rahmen-
programm von ORF Radio Niederösterreich, Beginn ist jeweils ab 
15 Uhr. Der Startalk findet heuer am Samstag, 3. September, im 
Kremser Tennis Klub (KTK) statt. 

„Starnacht“ feiert 5-Jahr-Jubiläum in der Wachau

Präsentierten die „Starnacht aus der Wachau“: Moderator  
Alfons Haider, Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll und Martin Ra-
musch, Gesellschafter der ip media marketing GmbH. (v.l.n.r.)

(Foto: Reinberger)
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Leiterbestellung

Kollektivvertrag

NÖ Gleichbehandlungskommission

Prüfungen

LAD2-P-1815660/001-2016
Herr Dr. Peter GLÄSER, MBA wird mit Wirkung vom  
15. September 2016 zum Ärztlichen Direktor des Landes- 
klinikums Wiener Neustadt bestellt.

NÖ Landesregierung

Im Auftrag

Mag. A c h a t z 

LF1-LW-129/099-2016
Kollektivvertrag für die Dienstnehmer in den Gartenbau-
betrieben der Bundesländer Wien, Niederösterreich und 
Burgenland
Der Arbeitgeberverband der Land- und Forstwirtschaft in Nie-
derösterreich, Burgenland und Wien in Übereinstimmung mit 
Landesverbände Wien, Niederösterreich und Burgenland der 
Erwerbsgärtner Österreich Gewerkschaft PRO-GE haben am 
17. Dezember 2015 einen Kollektivvertrag für die Dienstneh-
mer in den Gartenbaubetrieben der Bundesländer Wien, Nie-
derösterreich und Burgenland abgeschlossen, welcher mit 1. 
Jänner 2016 in Kraft getreten ist. 
Dieser Kollektivvertrag wurde vom Österreichischen Gewerk-
schaftsbund, Gewerkschaft PRO-GE, Branchen- und Kollek-
tivvertragsbüro am 8. Juni 2016 gemäß § 44 Abs.1 NÖ Landar-
beitsordnung 1973 bei der Obereinigungskommission am Sitze 
des Amtes der NÖ Landesregierung hinterlegt.
Die Vertragsparteien besitzen Kollektivvertragsfähigkeit ge-
mäß § 40 Abs.1 NÖ Land arbeitsordnung 1973.

Obereinigungskommission beim 

Amt der NÖ Landesregierung

Die Vorsitzende 

Dr.   G y e n e  

Wirkl.Hofrätin 

NÖ Gleichbehandlungskommission, 
(Gemeindedienst) - Neubestellung

IVW3-LG-1206001/077-2016
Die NÖ Landesregierung hat als Mitglieder und Ersatzmitglie-
der der Gleichbehandlungskommission in Angelegenheiten der 
Dienstnehmerinnen und Dienstnehmer sowie Bewerberinnen 
und Bewerber einer Gemeinde (eines Gemeindeverbandes) ge-
mäß § 12 Abs. 4 und 5 NÖ Gleichbehandlungsgesetz für die 
Dauer von sechs Jahren, das ist bis einschließlich zum Jahr 
2022, bestellt:
1. als Mitglieder:
Bürgermeisterin Petra Zeh, 3222 Annaberg
Bürgermeister RegRat Franz Zwicker, 3130 Herzogenburg
Mag. Johannes Landsteiner, Abteilung Gemeinden
2. als Ersatzmitglieder:
Bürgermeisterin Karin Winter, 3034 Maria Anzbach
Bürgermeisterin Ursula Puchebner, 3300 Amstetten
Gerhard Figl, Abteilung Gemeinden 
Weiters wurden als Mitglieder und Ersatzmitglieder der Gleich-
behandlungskommission in Angelegenheiten der Dienstneh-
merinnen und Dienstnehmer sowie Bewerberinnen und Bewer-
ber einer Gemeinde (Gemeindeverband) gemäß § 12 Abs. 2 Z. 

4 und Abs. 5 NÖ Gleichbehandlungsgesetz für dieselbe Dauer 
von der Gewerkschaft der Gemeindebediensteten (younion – 
Die Daseinsgewerkschaft) entsendet:
1. als Mitglieder:
Petra Hartmann, 3250 Wieselburg
Ulrike Becksteiner, 3340 Waidhofen an der Ybbs
2. als Ersatzmitglieder:
Thomas Emetsberger, 3950 Gmünd
Monika Steiner, younion – Die Daseinsgewerkschaft

 NÖ Landesregierung    NÖ Landesregierung
    Mag. M i k l - L e i t n e r             Mag. R e n n e r
         Landeshauptmann-                    Landeshauptmann-
           Stellvertreterin                                  Stellvertreterin



WST1-A-207/052-2016
Prüfung zum Nachweis der fachlichen Eignung für den  
Personenkraftverkehr
Gemäß § 6 der Berufszugangs-Verordnung Kraftfahrlinien- 
und Gelegenheitsverkehr, BGBl. Nr. 889/1994, in der Fassung 
BGBl. II Nr. 46/2001 wird für die Ablegung der Prüfung zum 
Nachweis der fachlichen Eignung für den Personenkraftverkehr 
(Betrieb von Kraftfahrlinien, Ausflugswagen- [Stadtrundfahr-
ten-]Gewerbe und das mit Omni-bussen betriebene Mietwagen-
Gewerbe) beim Amt der Niederösterreichischen Landesregie-
rung, Abteilung Gewerberecht, ein Prüfungstermin für die 
Zeit vom 
10. Oktober bis 19. Oktober 2016 ausgeschrieben.
Ansuchen um Zulassung zu dieser Prüfung sind bis spätestens 
29. August 2016 beim Amt der Niederösterreichischen Landes-
regierung, Abteilung Gewerberecht, Landhausplatz 1, 3109 St. 
Pölten, einzubringen.
Dem Ansuchen sind folgende Unterlagen im Original oder in 
beglaubigter Abschrift anzuschließen: a) Geburtsurkunde, b) 
Heiratsurkunde (nur bei Namensänderung), 
c) Meldenachweis über den Hauptwohnsitz.
Dem Ansuchen sind gegebenenfalls auch Nachweise über die-
jenigen Prüfungen und Schulabschlüsse (z.B.: Bescheinigung 
der fachlichen Eignung für den Güterkraftverkehr, Hochschul- 
oder Fachschulabschlüsse) anzuschließen, die eventuell das 
Entfallen von bestimmten Prüfungsgegenständen bewirken 
könnten. 

WST1-A-207/052-2016
Prüfung zum Nachweis der fachlichen Eignung für das 
Taxi-Gewerbe, das mit Personenkraftwagen betriebene 
Mietwagen-Gewerbe und das mit Omnibussen ausgeübte 
Gästewagen-Gewerbe
Gemäß § 6 der Berufszugangs-Verordnung Kraftfahrlinien- 
und Gelegenheitsverkehr, BGBl. Nr. 889/1994, in der Fassung 
BGBl. II Nr. 46/2001 wird für die Ablegung der Prüfung zum 
Nachweis der fachlichen Eignung für das Taxi-Gewerbe, das 
mit Personenkraftwagen betriebene Mietwagen-Gewerbe und 
das mit Omnibussen ausgeübte Gästewagen-Gewerbe beim 
Amt der Niederösterreichischen Landes-regierung, Abteilung 
Gewerberecht, ein Prüfungstermin für die Zeit vom 
10. Oktober bis 19. Oktober 2016 ausgeschrieben.
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Ansuchen um Zulassung zu dieser Prüfung sind bis spätestens 
29. August 2016 beim Amt der Niederösterreichischen Landes-
regierung, Abteilung Gewerberecht, Landhausplatz 1, 3109 St. 
Pölten, einzubringen.
Dem Ansuchen sind folgende Unterlagen im Original oder in 
beglaubigter Abschrift anzuschließen: a) Geburtsurkunde, b) 
Heiratsurkunde (nur bei Namensänderung), 
c) Meldenachweis über den Hauptwohnsitz.
Dem Ansuchen sind gegebenenfalls auch Nachweise über jene 
abgelegten Prüfungen bzw. diejenige fachliche Eignung anzu-
schließen, die gemäß § 14 Abs. 2 bis 8 der eingangs zitierten 
Verordnung das Entfallen von bestimmten Prüfungs-gegenstän-
den bewirken. 

Verordnungen der 
NÖ Agrarbezirksbehörde
ABB-Z-57 

Zusammenlegungsverfahren Luden
Erhaltungsgemeinschaft Luden

Die NÖ Agrarbezirksbehörde hat am 15.6.2016 aufgrund des 
§ 14 Abs. 7 des Flurverfassungs-Landesgesetzes 1975 (FLG), 
LGBl. 6650, verordnet:

Verordnung
über die Bildung der 

Erhaltungsgemeinschaft Luden
§ 1

Die NÖ Agrarbezirksbehörde bildet die Erhaltungsgemein-
schaft Luden in der 
Stadtgemeinde Raabs an der Thaya (Gerichtsbezirk Waidhofen 
an der Thaya, Verwaltungsbezirk Waidhofen an der Thaya)

§ 2
Die Satzungen für die Erhaltungsgemeinschaft  Luden bilden 
einen Bestandteil dieser Verordnung.

§ 3
Die NÖ Agrarbezirksbehörde
-  beruft die erstmalige Vollversammlung der Erhaltungs- 
 gemeinschaft Luden ein:
 Ort: Alte Dorfschmiede Luden: 3824 Luden,
 Termin: Mittwoch, 20. Juli 2016, 09:00 Uhr,
 Tagesordnung: Wahl der Organe.
 - weist darauf hin, dass laut § 15 Abs. 3 auch wenn eine sat-
zungsgemäß einberufene Vollversammlung beschlussunfähig 
ist, eine halbe Stunde nach dem Beginn für alle Punkte der 
Tagesordnung der ursprünglich angesetzten Vollversammlung 
die Beschlussfähigkeit eintritt, unabhängig davon, wie viele 
Stimmen vertreten bzw. wie viele Mitglieder anwesend sind. 

Alle Mitglieder der Erhaltungsgemeinschaft werden eingela-
den, an dieser Wahl teilzunehmen.

Für den Amtsvorstand

Dr. Graser 

ABB-Z-204/0002
Die NÖ Agrarbezirksbehörde hat am 14.6.2016 aufgrund der 
§§ 2, 7, 8 Abs. 5 und 113 Abs. 1 des Flurverfassungs-Landesge-
setzes 1975 (FLG), LGBl. 6650, verordnet:

Einleitungsverordnung
Zusammenlegung Passauerhof

§ 1
Einleitung des Verfahrens 

Das Zusammenlegungsverfahren Passauerhof in den  
Gemeinden

Gemeinde Gerichts-
bezirk

Verwaltungs-
bezirk

Markt-
gemeinde Großkrut Mistelbach Mistelbach

Stadtgemeinde Poysdorf Mistelbach Mistelbach

wird für folgende Grundstücke eingeleitet:
Katastralgemeinde 15111 Großkrut
7252,  7253
Katastralgemeinde 15122 Passauerhof
465/1,  485/1,  486/1,  486/2,  487/1,  487/2,  488,  489,  490/1,  
490/2,  490/3,  492,  493,  494,  495,  496/1,  496/2,  497,  498,  
499,  500,  501,  502,  504/2,  504/3,  505,  506/1,  506/2,  507,  
508,  509,  511,  513,  514,  515,  516,  517,  518,  519,  520,  
521,  522,  523,  524,  525,  526,  527,  528/1,  528/2,  529,  530,  
531,  532,  533,  534,  535/2,  536,  537,  538,  539,  540,  541,  
542/1,  542/2,  543,  544,  545,  546,  547,  548/1,  548/2,  549,  
550,  552,  553,  968,  1108
Eine Übersichtskarte, in der das Zusammenlegungsgebiet dar-
gestellt ist, liegt zur Einsichtnahme in den Gemeindeämtern 
Großkrut und Poysdorf auf.

§ 2
Eigentumsbeschränkungen während des Verfahrens

1. Auf den Grundstücken, die in das Verfahren einbezogen sind, 
dürfen nur mit Bewilligung der Agrarbehörde
a) die Benützungsarten (ohne Einschränkung auf ein bestimm-
tes Flächenausmaß) geändert,
b) Baulichkeiten, Feldbrunnen, Gräben und dergleichen neu 
errichtet, wieder hergestellt, wesentlich verändert, aufgelassen 
oder entfernt
c) Ablagerungen und Aufbringungen von Materialien jeglicher 
Art, ausgenommen Maßnahmen im Zuge der guten landwirt-
schaftlichen Praxis, wie die Düngung mit Materialien aus der 
land- und forstwirtschaftlichen Urproduktion (Wirtschafts-
dünger, Biogasgülle) oder mit Mineraldünger, sowie Pflanzen-
schutzmittelgaben, vorgenommen 
werden.
Das gilt bis zur Rechtskraft des Zusammenlegungsplans.
2. Im Jahr der Anordnung der Übernahme der Grundabfindun-
gen (§§ 22 oder 27 FLG) muss der bisherige Eigentümer die 
Altgrundstücke bis spätestens zum angeordneten Zeitpunkt der 
Übernahme in einen Zustand versetzen, der ohne zusätzlichen 
Aufwand eine ordnungsgemäße Bewirtschaftung gewährleistet.

§ 3
Zusammenlegungsgemeinschaft

Die Zusammenlegungsgemeinschaft Passauerhof wird begrün-
det. Als Mitglieder gehören ihr alle Eigentümer von Grundstük-
ken an, die der Zusammenlegung unterzogen werden.

§ 4
Zahl der Ausschussmitglieder

Die Zahl der Ausschussmitglieder wird mit 3, die der Ersatz-
mitglieder mit 2 festgelegt.

§ 5
Wahl der Organe

Die Wahl der Organe der Zusammenlegungsgemeinschaft (Aus-
schuss, Obmann, Obmannstellvertreter) wird ausgeschrieben:
Zeit: Freitag 15. Juli 2016, 09:00 Uhr, Ort: Gemeindeamt der 
Marktgemeinde Großkrut, Poysdorferstraße 3a, 2143 Großkrut.
Alle Mitglieder der Zusammenlegungsgemeinschaft werden 
eingeladen, an dieser Wahl teilzunehmen. Dabei ist es zwar 
möglich, mit schriftlicher Vollmacht für jemand anderen zu 
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Umweltverträglichkeitsprüfungen

wählen, aber nicht, auch vertretungsweise gewählt zu werden. 
Die Behörde weist darauf hin, dass anlässlich dieser Wahl die 
Grundeigentümer informiert werden über
o die Rechtslage,
o die voraussichtliche Dauer und
o die voraussichtlichen Kosten des Verfahrens.

Für den Amtsvorstand

Dr. Graser 

RU4-U-748
AMT DER NIEDERÖSTERREICHISCHEN 

LANDESREGIERUNG
Abteilung Umwelt- und Energierecht

Kundmachung
UVP – Abschließende Stellungnahme für das Vorhaben 

„Neue Kernkraftanlage am Standort Jaslovské Bohunice, 
Slowakei“; Kennzeichen RU4-U-748

Gemäß § 10 Abs. 7 letzter Satz des Umweltverträglichkeitsprü-
fungsgesetzes 2000 – UVP-G 2000, BGBl. Nr. 697/1993, zuletzt 
geändert durch BGBl. I Nr. 4/2016, wird kundgemacht:
Das Umweltministerium der Slowakischen Republik hat der 
Republik Österreich gemäß Artikel 6 der EU-UVP-Richtlinie 
2011/92/EU (kodifizierte Fassung), gemäß Art. 6 des Überein-
kommens über die Umweltverträglichkeitsprüfung im grenz-
überschreitenden Rahmen (Espoo-Konvention, BGBl. III Nr. 
201/1997) sowie gemäß Art. 7 des Abkommens zwischen der 
Regierung der Slowakischen Republik und der Österreichischen 
Bundesregierung über die Umsetzung des Übereinkommens 
über die UVP im grenzüberschreitenden Rahmen (BGBl. III 
Nr. 1/2005) die zur Umweltverträglichkeitsprüfung ergange-
ne abschließende Stellungnahme vom 15. April 2016 für das 
Vorhaben „Neue Kernkraftanlage am Standort Jaslovské 
Bohunice, Slowakei“ übermittelt. Die Österreich und Fragen 
der grenzüberschreitenden Auswirkungen betreffenden Teile der 
Stellungnahme bzw. des Gutachtens wurden ins Deutsche über-
setzt. Projektwerberin ist die Jadrová energetická spoločnosť 
Slovenska, a. s. (Atomenergiegesellschaft der Slowakei AG) 
mit Sitz in Tomášikova 22, 821 02  Bratislava, Slowakische Re-
publik. Für dieses Vorhaben wurde eine Umweltverträglichkeits-
prüfung nach slowakischem Recht (UVP-Gesetz Nr. 24/2006) 
unter Beteiligung Österreichs durchgeführt. Mit dem Erlass der 
abschließenden Stellungnahme wurde das UVP-Verfahren ab-
geschlossen, zuständige Behörde war das slowakische Umwelt-
ministerium. Die abschließende Stellungnahme – ein Gutachten 
– stellt keine Genehmigung dar, sondern spricht für die folgen-
den Genehmigungsverfahren eine mit Auflagen und Bedingun-
gen versehene positive Empfehlung aus. Die deutschsprachigen 
Passagen der abschließenden Stellungnahme zur Umweltver-
träglichkeitsprüfung liegen von 22.06.2016 bis einschließlich 
03.08.2016 beim Amt der NÖ Landesregierung, Abteilung Um-
welt- und Energierecht (RU4), Landhausplatz 1, 3109 St. Pölten, 
während der Amtsstunden zur öffentlichen Einsichtnahme auf. 
Die Stellungnahme ist zusätzlich im Internet auf der Homepa-
ge des Amtes der NÖ  Landesregierung, http://www.noe.gv.at/
Umwelt/Umweltschutz/Umweltrecht-aktuell.html sowie auf der 
Homepage des Umweltbundesamtes, http://www.umweltbun-
desamt.at/uvp_kkw_bohunice2014/ abrufbar.

NÖ Landesregierung

Im Auftrag

Dipl.-Ing. (FH)  H a c k l 

RU4-U-786/029-2016
AMT DER NIEDERÖSTERREICHISCHEN 

LANDESREGIERUNG
Abteilung Umwelt- und Energierecht – RU4

Edikt
Zustellung eines Schriftstückes im Großverfahren gemäß 

§ 44a ff AVG
Kundmachung gemäß § 17 Abs. 7 UVP-G 2000

(Zl.: RU4-U-786/029-2016)
Im Verfahren zum Vorhaben “Aufbereitungshalle mit che-
misch-physikalischer Behandlungsanlage in der Katastral-
gemeinde Kemmelbach, Marktgemeinde Neumarkt an der 
Ybbs“, wurde der Antrag nach § 5 Umweltverträglichkeitsprü-
fungsgesetz 2000 - UVP-G 2000 gemäß § 44a Allgemeines Ver-
waltungsverfahrensgesetz 1991 (AVG) mit Edikt vom 10.No-
vember 2015 im NÖ Kurier, der NÖ Krone, im Amtsblatt der 
Wiener Zeitung und zusätzlich in den Amtlichen Nachrichten 
Niederösterreich (Amtsblatt) kundgemacht.
Wir teilen in dieser Angelegenheit mit, dass das nachstehen-
de Schriftstück beim Amt der NÖ Landesregierung, Abteilung 
Umwelt- und Energierecht - RU4, 3109 St. Pölten, Neue Her-
rengasse, Haus 16, Erdgeschoss, sowie bei der Standortgemein-
de Neumarkt an der Ybbs, während der jeweiligen Amtsstun-
den für jedermann zur Einsicht aufliegt:
Antragsteller: Rudolf Haubenberger GmbH, 3254 Bergland, 
Inhalt: Bescheid der NÖ Landesregierung vom 21.Juni 2016 
gemäß § 17 UVP-G 2000, Zl. RU4-U-786/027-2016: Erteilung 
einer Genehmigung für eine Aufbereitungshalle mit chemisch-
physikalischer Behandlungsanlage in der Katastralgemeinde 
Kemmelbach, Marktgemeinde Neumarkt an der Ybbs.
Der Bescheid gilt mit Ablauf von zwei Wochen nach der 
Verlautbarung dieses Ediktes als zugestellt. Eine spätere 
Zusendung bzw. Ausfolgung löst daher keine Zustellwir-
kung aus.
Der Bescheid kann auch unter der Adressehttp://www.noe.
gv.at/Umwelt/Umweltschutz/Umweltrecht-aktuell.html im In-
ternet eingesehen werden. Den Beteiligten wird auf Verlangen 
eine Ausfertigung des Schriftstückes ausgefolgt und den Partei-
en des Verfahrens auf Verlangen zugesendet.
Rechtsgrundlagen: §§ 44a, 44f des Allgemeinen Verwaltungs-
verfahrensgesetzes 1991 (AVG), § 17 Abs. 7 und Abs. 8 des 
Umweltverträglichkeitsprüfungsgesetzes 2000 (UVP-G 2000).

NÖ Landesregierung

Im Auftrag

Mag. S e k y r a 

RU4-U-559/044-201
AMT DER NIEDERÖSTERREICHISCHEN 

LANDESREGIERUNG
Abteilung Umwelt- und Energierecht

Kundmachung
Zustellung von Schriftstücken im Großverfahren – 

EDIKT zu Kennzeichen RU4-U-559
Gemäß den §§ 44a ff, insbesondere § 44f, sowie 45 Abs. 3 des 
Allgemeinen Verwaltungsverfahrensgesetzes 1991 – AVG und 
§ 17 Abs. 8 des Umweltverträglichkeitsprüfungsgesetzes 2000 
– UVP-G 2000 wird kundgemacht:
Die EAVG Enzersdorfer Abfallverwertungsgesellschaft mbH, 
vertreten durch die Schwartz Huber-Medek & Partner Rechts-
anwälte OG, hat mit Eingabe vom 15. Mai 2013 den Antrag 
auf Erteilung einer Genehmigung nach dem UVP-G 2000 bei 
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der NÖ Landesregierung als UVP-Behörde für das Vorhaben 
„Deponie Enzersdorf an der Fischa“ gestellt. 
Über den Antrag ist von der NÖ Landesregierung als zustän-
dige UVP-Behörde ein Umweltverträglichkeitsprüfungsverfah-
ren nach den Bestimmungen des UVP-G 2000 durchzuführen 
und mit Bescheid zu entscheiden.
Der Genehmigungsantrag und die Projektunterlagen inklusive 
der Umweltverträglichkeitserklärung lagen gemäß § 44a und 
§ 44b des Allgemeinen Verwaltungsverfahrensgesetzes 1991 – 
AVG und gemäß § 9 des Umweltverträglichkeitsprüfungsge-
setzes 2000 – UVP-G 2000 vom 12.07.2014 bis einschließlich 
26.08.2014  in der Standortgemeinde Enzersdorf an der Fischa 
sowie beim Amt der NÖ Landesregierung, Abteilung Umwelt- 
und Energierecht, zur öffentlichen Einsichtnahme auf.
Mit Schriftsatz vom 9. Oktober 2015 wurde eine Änderung des 
Genehmigungsantrages eingebracht.
Zustellung von Schriftstücken:
Im Zusammenhang mit der Antragsänderung wird mitgeteilt, 
dass 
 - die Antragsänderung vom 09.10.2015,
 - die auf die Antragsänderung Bezug habenden Unterlagen 
(Projektänderung 2015) und

 - die Verbesserung dieser Projektunterlagen April 2016 in der 
Standortgemeinde Enzersdorf an der Fischa sowie der NÖ 
Landesregierung als UVP-Behörde, Amt der NÖ Landesre-
gierung, Abteilung Umwelt- und Energierecht – RU4, 3109 
St. Pölten, Landhausplatz 1, während der jeweiligen Amts-
stunden vom 29.06.2016 bis 24.08.2016 zur Einsicht auflie-
gen. Die Schriftstücke gelten mit Ablauf von zwei Wochen 
nach der Verlautbarung dieses Ediktes als zugestellt. 

Hinweise: 
 - Es wird darauf hingewiesen, dass weiterhin sämtliche Schrift-
stücke in diesem Verfahren durch Edikt zugestellt werden 
können. 

 - Dieses Edikt wird auch an der Amtstafel bei der Standortge-
meinde kundgemacht.

 - Die bezeichneten Schriftstücke können unter der Adresse  
http://www.noe.gv.at/Umwelt/Umweltschutz/Umweltrecht-
aktuell.html auch im Internet während der nächsten acht Wo-
chen eingesehen werden.

 - Zu den bezeichneten Schriftstücken kann gemäß § 45 Abs. 3 
AVG von den Parteien des Verfahrens eine schriftliche Stel-
lungnahme bei der UVP-Behörde bis längstens 10.08.2016 
eingebracht werden.

 - Gemäß § 44f Abs. 2 AVG hat die Behörde das Schriftstück 
während der Amtsstunden mindestens acht Wochen zur öf-
fentlichen Einsicht aufzulegen,

o ist Verfahrensparteien auf Verlangen eine Ausfertigung des                                                               
Schriftstückes zuzusenden,

o ist sonstigen Beteiligten auf Verlangen eine Ausfertigung des 
Schriftstückes auszufolgen und 

o ist, nach Maßgabe der vorhandenen technischen Möglichkei-
ten, das Schriftstück im Internet bereitzustellen.

NÖ Landesregierung

Im Auftrag

Dipl.-Ing. (FH)  H a c k l 

Werbung in den
Amtlichen Nachrichten

bringt Erfolg!

RU4-U-796/054-2016
AMT DER NIEDERÖSTERREICHISCHEN 

LANDESREGIERUNG
Abteilung Umwelt- und Energierecht – RU4

Edikt
Zustellung von Schriftstücken im Großverfahren 

gemäß § 44a ff AVG
Schließung des Ermittlungsverfahrens 

gemäß § 16 Abs 3 UVP-G 2000
(Zl: RU4-U-796/054-2016)

1. Zum Verfahrensverlauf:
Die Südwind Windparkanlagen GmbH und der Wien Energie 
GmbH, beide vertreten durch die Schönherr Rechtsanwälte 
GmbH, 1010 Wien, haben die Genehmigung für das Vorhaben 
„Windpark Trumau“ gemäß § 5 Umweltverträglichkeitsprü-
fungsgesetz 2000 - UVP-G 2000 beantragt. Der Antrag, die 
Umweltverträglichkeitserklärung sowie die Projektsunterlagen 
sind gemäß § 44a Allgemeines Verwaltungsverfahrensgesetz 
1991 - AVG mit Edikt am 14. Juli 2015 kundgemacht und im 
Zeitraum vom 14.Juli 2015 bis einschließlich 27. August 2015 
zur öffentlichen Einsicht aufgelegt worden.
Über dieses Vorhaben wurde am 30./31. März 2015 in Trumau 
die mündliche Verhandlung durchgeführt. Die Verhandlungs-
schrift lag gemäß §°44e Allgemeines Verwaltungsverfahrens-
gesetz 1991 - AVG nachweislich ab dem 06. April 2016 für 
die Dauer von 3 Wochen zur öffentlichen Einsicht bei den 
Gemeinden Trumau, Moosbrunn und Ebreichsdorf sowie beim 
Amt der Niederösterreichischen Landesregierung, Abteilung 
Umwelt- und Energierecht, auf. Weiters konnte diese auch un-
ter der Adresse http://www.noe.gv.at/Umwelt/Umweltschutz/
Umweltrecht-aktuell.html im Internet eingesehen werden.
Aufgrund des Ergebnisses dieser Verhandlung wurde das Er-
mittlungsverfahren ergänzt.
2. Zustellung von Schriftstücken betreffend die ergänzende Be-
weisaufnahme sowie Parteiengehör:
In diesem Zusammenhang teilen wir mit, dass die nachstehend 
angeführten Schriftstücke gemäß § 44f AVG iVm § 17 Abs. 8 
UVP-G 2000 bei der NÖ Landesregierung als UVP-Behörde, 
Amt der NÖ Landesregierung, Abteilung Umwelt- und Ener-
gierecht – RU4, 3109 St. Pölten, Neue Herrengasse 16, Erd-
geschoss, und den Gemeindeämtern der Gemeinden Trumau, 
Moosbrunn und Ebreichsdorf während der jeweiligen Amts-
stunden von 23. Juni 2016 bis 23. August 2016 zur Einsicht 
aufliegen. 
Schriftstücke: 
1. Teilgutachten Fachbereich „Luftreinhaltetechnik“, Herr Ing.
     Ludwig Pointner vom 01. Juni 2016
2. ergänzende Stellungnahme Fachbereich „Naturschutz“, Herr
   Dr. Hans Peter Kollar vom 20. Mai 2016
3. ergänzende Stellungnahme Fachbereich „Umwelthygiene“,  
    Herr Dr. Manfred Radlherr vom 11. April 2016
4. ergänzende Stellungnahme Fachbereich „Agrartechnik“, 
    Herr DI Helmut Schretzmayer vom 27. April 2016
5. Stellungnahme Fachbereich „Bautechnik“, Herr Ing. Wilhelm
  Mayrhofer vom 12. Mai 2016
Sämtliche der angeführten Schriftstücke gelten mit Ablauf von 
zwei Wochen nach der Verlautbarung dieses Ediktes als zuge-
stellt. 
3. Schließung des Ermittlungsverfahrens:
Aufgrund des nunmehr insgesamt vorliegenden Ermittlungser-
gebnisses ist die Entscheidungsreife in gegenständlicher Ver-
waltungssache gegeben.
Gemäß § 16 Abs. 3 UVP-G 2000 kann die Behörde das Ermitt-
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Anbotsausschreibungen
Diverse

lungsverfahren bei Entscheidungsreife, mit Wirkung jedoch 
frühestens vier Wochen nach Zustellung oder Beginn der Auf-
lage der Niederschrift über die mündliche Verhandlung, für ge-
schlossen erklären. Diese Erklärung bewirkt, dass keine neuen 
Tatsachen und Beweismittel mehr vorgebracht werden können. 
§ 45 Abs. 3 AVG bleibt unberührt. 
Aufgrund der Entscheidungsreife und der öffentlichen Auflage 
der Verhandlungsschrift wird gemäß § 16 Abs. 3 UVP-G 2000 
das Ermittlungsverfahren betreffend das Vorhaben „Wind-
park Trumau“ mit Wirkung vom 28. Juli 2016 für geschlos-
sen erklärt.
Hinweise: 
 - Dieses Edikt wird auch an der Amtstafel bei der Standort-
gemeinden Trumau, Moosbrunn und Ebreichsdorf kundge-
macht.

 - Die bezeichneten Schriftstücke können unter der Adresse 
http://www.noe.gv.at/Umwelt/Umweltschutz/Umweltrecht-
aktuell.html auch im Internet während der nächsten acht Wo-
chen eingesehen werden.

 - Zu den bezeichneten Schriftstücken kann gemäß § 45 Abs. 3 
AVG von den Parteien des Verfahrens eine schriftliche Stel-
lungnahme bei der UVP-Behörde bis längstens 28. Juli 2016 
eingebracht werden.

 - Gemäß § 44f Abs. 2 AVG 
o hat die Behörde das Schriftstück während der Amtstunden 

mindestens acht Wochen zur öffentlichen Einsicht aufzule-
gen;

o ist Verfahrensparteien auf Verlangen eine Ausfertigung des 
Schriftstückes zuzusenden;

o ist sonstigen Beteiligten auf Verlangen eine Ausfertigung des 
Schriftstückes auszufolgen und 

o ist nach Maßgabe der vorhandenen technischen Möglichkei-
ten das Schriftstück im Internet bereitzustellen.

NÖ Landesregierung

Im Auftrag

Mag. S e k y r a 

1. Auftraggeber: Stadtgemeinde Schwechat, Rathausplatz 9, 
2320 Schwechat.
2. Kontaktperson: RA MMag. Dr. Claus Casati, Mariahilfer 
Straße 1b/17, 1060 Wien, E-mail: office@casati.at. 
3. Gegenstand: Kulturtechnikerleistungen für Wasser- und 
Kanalbauleitung.
4. Verfahren: Offenes Verfahren nach vorangehender Be-
kanntmachung im Oberschwellenbereich. Ein Angebot ist 
bei Kontaktperson bis spätestens 4.8.2016, 10:00 Uhr (einlan-
gend bei Kontaktperson) in physischer Form abzugeben (nicht 
per EMail/Telefax). Zugelassen ist ausschließlich die deutsche 
Sprache.
5. Teilvergaben sind unzulässig. 
6. Bestbieterprinzip. 
7. Landesverwaltungsgericht Niederösterreich (vorangeschal-
ten Schlichtungsstelle im Amt der Landesregierung). 
8. Eignungs- und Zuschlagskriterien siehe Ausschreibungs-
unterlagen. Nähere Informationen, insbesondere Ausschrei-
bungsunterlagen auf www.casati.at/kulturtechnikerleistungen_
schwechat erhältlich. Hingewiesen wird darauf, dass zwar der 
Abruf der Ausschreibungsunterlagen nicht zwingend ist. Dazu 
wird jedoch angeraten, weil allfällige Berichtigungen dieser 

Informationen und Anfragebeantwortungen ausschließlich über 
die Plattform www.casati.at/kulturtechnikerleistungen_schwe-
chat hochgeladen werden bzw. an jene Personen erteilt werden, 
die entsprechendes Interesse bei der Kontaktperson kundgetan 
haben. 

Land Niederösterreich, p.A. Amt der NÖ Landesregierung Ab-
teilung Straßenbetrieb - ST2, Landhausplatz  1, 3109 St. Pölten: 
STM Aspang, LP Hochwolkersdorf, Errichtung Salzsilo, 
200 m3 - Offenes Verfahren
Art des Auftrags: Bauleistung
Offizieller Name und Anschrift des öffentlichen Auftraggebers: 
Land Niederösterreich, p.A. Amt der NÖ Landesregierung Ab-
teilung Straßenbetrieb - ST2, Herr Ing. Martin Neusiedl-Bauer, 
Landhausplatz  1, 3109, St. Pölten, Tel: +43 2742/900560283, 
Fax: +43 2742/900560201, E-mail: post.st2@noel.gv.at
Beschreibung:
Art des Bauauftrags
Ausführung
Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: STM As-
pang, LP Hochwolkersdorf, Errichtung Salzsilo, 200 m3
Beschreibung / Gegenstand des Auftrags: Errichtung eins Salz-
silos mit einem Fassungsvermögen von 200 m³ am Lagerplatz 
in Hochwolkersdorf.
Ort der Ausführung, der Lieferung bzw. Dienstleistungserbrin-
gung: 2802 Hochwolkersdorf, Landesstraße 149
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: ST2-
SH-272/003-2016
Bedingungen für Erhalt der Ausschreibungsunterlagen / Erhält-
lich bis: 14.07.2016.
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahme-
anträge: 15.07.2016, 10:00 Uhr 
Sonstige Informationen: Der vollständige Text dieser Bekannt-
machung ist unter http://www.noe.gv.at/ausschreibungen abzu-
rufen. 

Land Niederösterreich, p.A. Amt der NÖ Landesregierung, Ab-
teilung Straßenbetrieb - ST2, Landhausplatz 1, Haus 17, 3109 
St. Pölten: STM Pottenbrunn, Errichtung eines Salzsilos 500 
m³ - Offenes Verfahren
Art des Auftrags: Bauleistung
Offizieller Name und Anschrift des öffentlichen Auftraggebers: 
Land Niederösterreich, p.A. Amt der NÖ Landesregierung, Ab-
teilung Straßenbetrieb - ST2, Herr Ing. Werner Deimel, Land-
hausplatz 1, Haus 17, 3109, St. Pölten, Tel: +43 27429005-
60284, Fax: +43 27429005-60201, E-mail: post.st2@noel.gv.at
Beschreibung:
Art des Bauauftrags
Ausführung
Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: STM Pot-
tenbrunn, Errichtung eines Salzsilos 500 m³
Beschreibung / Gegenstand des Auftrags: Errichtung eine Salz-
silos, Fassungsvermögen 500 m³, auf dem Gelände der STM 
Pottenbrunn
Ort der Ausführung, der Lieferung bzw. Dienstleistungserbrin-
gung: 3140 Pottenbrunn, Pottenbrunner Hauptstraße 3
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: ST2-
SH-269/007-2016
Bedingungen für Erhalt der Ausschreibungsunterlagen / Erhält-
lich bis: 14.07.2016.
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Hochbau

Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahme-
anträge: 15.07.2016, 10:00 Uhr 
Sonstige Informationen: Der vollständige Text dieser Bekannt-
machung ist unter http://www.noe.gv.at/ausschreibungen abzu-
rufen. 

Land Niederösterreich, Landhausplatz  1, 3109 St. Pölten: 
STM Allentsteig, Neubau Streusalzsilo 300 m³ - Offenes 
Verfahren
Art des Auftrags: Bauleistung
Offizieller Name und Anschrift des öffentlichen Auftraggebers: 
Land Niederösterreich, Herr Ing. Jürgen Mayer, Landhaus-
platz  1, 3109, St. Pölten, Tel: +43 27429005-60285, Fax: +43 
27429005-60201, E-mail: juergen.mayer@noel.gv.at
Beschreibung:
Art des Bauauftrags
Ausführung
Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: STM Al-
lentsteig, Neubau Streusalzsilo 300 m³
Beschreibung / Gegenstand des Auftrags: Errichtung eines 
Streusalzsilos mit einem Fassungsvermögen von 300 m³ am 
Gelände der Straßenmeisterei Allentsteig
Ort der Ausführung, der Lieferung bzw. Dienstleistungserbrin-
gung: 3804 Allentsteig, Wiener Straße 49
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: ST2-
SH-273/003-2016
Bedingungen für Erhalt der Ausschreibungsunterlagen / Erhält-
lich bis: 14.07.2016.
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahme-
anträge: 15.07.2016, 10:00 Uhr 
Sonstige Informationen: Der vollständige Text dieser Bekannt-
machung ist unter http://www.noe.gv.at/ausschreibungen abzu-
rufen. 

Ausschreibungsdaten: Bekanntmachung - Sektoren; Verfah-
rensart: Offenes Verfahren; Ausschreibende Stelle: Ver-
kehrsverbund Ost-Region (VOR) GmbH, Europaplatz 3/3, 
1150 Wien; Auftragsbezeichnung: Betrieb Linie 242 „ISTA 
Shuttle“; Gegenstand des Auftrags: Betrieb Linie 242 „ISTA 
Shuttle“; CPV-Codes: 60000000; Erfüllungsort: Wien -Kloster-
neuburg; Schlusstermin Angebote/Teilnahmeanträge (Datum 
oder Tage nach Versendung): 26.07.2016, 10:00 Uhr; Anbots-
öffnung: 26.07.2016, 10:00 Uhr; Datum der Versendung der 
Bekanntmachung zur Veröffentlichung im Amtsblatt der EU: 
15.06.2016; . L-600437-6614; 

Ausschreibende Stelle: Verkehrsverbund Ost-Region (VOR) 
GmbH, Europaplatz 3/3, 1150 Wien; Auftragsbezeichnung: 
Linienverkehr Weinviertel West - Offenes Verfahren; Ge-
genstand des Auftrags: Betrieb eines Kraftfahrlinienverkehrs in 
Wien und Niederösterreich für die Dauer von 8 Jahren mit Op-
tion Schule; CPV-Codes: 60130000; Ausschreibungsunterlagen 
erhältlich unter : www.ausschreibungen@vor.at; Schlusstermin 
Angebote/Teilnahmeanträge (Datum oder Tage nach Versen-
dung): 08.08.2016, 12:00 Uhr; Anbotsöffnung: 08.08.2016, 
13:00 Uhr, Europaplatz 3/3, 1150 Wien; Datum der Versendung 
der Bekanntmachung zur Veröffentlichung im Amtsblatt der 
EU: 20.06.2016; .L-600788-6617; 

ST2-LB-25/010-2014 
Land Niederösterreich (Landesstraßenverwaltung), Kata-
stralgemeinde 16111 Guntramsdorf, EZ 1314, Gst. Nr. 153/2 
und .399 — öffentliche Aufforderung zur Anbotlegung
Der NÖ Straßendienst beabsichtigt die Liegenschaft in der 
Triesterstraße 64, 2353 Guntramsdorf, zu verkaufen.
Die Liegenschaft im Gesamtausmaß von 851 m2 besteht aus 
den Grundstücken Nr. 153/2 (267 m2) und .399 (584 m2), EZ 
1314, Katastralgemeinde 16111 Guntramsdorf und ist im Flä-
chenwidmungsplan als Bauland-Wohngebiet ausgewiesen. Die 
Liegenschaft ist eben und befindet sich in keinem Hochwasser-
abflußbereich. Sämtliche öffentlich rechtlichen Abgaben wur-
den entrichtet. Die Liegenschaft befindet sich im Kreuzungs-
bereich der Triesterstaße (B17) und Hauptstraße (L2083) und 
besteht aus einem Wohngebäude (Baujahr 1906, letztmaliger 
Umbau 1982) mit einer Brutto-Grundrissfläche von ca. 135 m2 
und einem Nebengebäude (Baujahr 1906) mit einer Brutto-
Grundrissfläche von ca. 100 m2. Im Wohngebäude befinden 
sich zwei separat begehbare Wohneinheiten zu je ca. 60 m2. 
Sowohl das Hauptgebäude als auch das Nebengebäude befin-
den sich in einem mittelmäßigen baulichen Erhaltungszustand. 
Der Heizwärmebedarf für das Wohngebäude beträgt 261 kWh/
m2a. Für Interessenten besteht die Möglichkeit die Liegenschaft 
zu besichtigen. Um vorherige telefonische Anmeldung bei der 
Straßenmeisterei Mödling (TeI.Nr. 02236/63530-0) wird er-
sucht.
Die Anbote müssen in einem verschlossenen Kuvert mit der 
Aufschrift „Anbot Liegenschaft KG Guntramsdorf“ bis spä-
testens 23. August 2016 bei der Abteilung Straßenbetrieb des 
Amtes der NÖ Landesregierung, 3109 St. Pölten, Landhaus-
platz 1, Haus 17, eingelangt sein.
Mindestangebot € 247.000,-, bei nicht Erreichen dieses Be-
trages durch den Bestbieter muss die Feilbietung wiederholt 
werden. Die Bindungsfrist des Bieters an sein Angebot beträgt 
12 Wochen. Vergabe an den Meistbietenden ohne Nachverhan-
dIungsmöglichkeit. Möglichkeit einer Abstandnahme vom Ver-
kauf durch den Verkäufer aus wichtigen Gründen.
Vorbehalt einer Kaufpreissicherstellung und der Zustimmung 
durch die NÖ Landesregierung zur Verwertung. Es wurde kein 
Immobilienmakler mit der Verwertung beauftragt und es ist 
daher keine Provision an einen Immobilienmakler zu zahlen. 
Nähere Auskünfte beim Amt der NÖ Landesregierung, Abtei-
lung Straßenbetrieb, Landhausplatz 1, 3109 St. Pölten (Tel. Nr. 
02742/9005/60251). 

Errichtung eines 3-gruppigen NÖ Landeskindergarten in 
2242 Prottes, Matzner Straße 5, GrundstücksNr. 3744/1, Be-
zirk Gänserndorf
Auftraggeber: Marktgemeinde Prottes, Hauptplatz 1, 2242 
Prottes, Tel: 02282/2182, Fax: 02282/2182-22, gemeinde@
prottes.gv.at, 
Bekanntmachung gemäß §46, Abs.1 BVergG: Beabsichtigte 
Vergabe von Bauaufträgen, offenes Verfahren mit vorheriger 
Bekanntmachung im Unterschwellenbereich, Hinweis ge-
mäß §46, Abs.2 BVergG: die Anerkennung bzw. Gleichhaltung 
der Gewerbeordnung 1994 zu den §373c – Niederlassungsfrei-
heit und Regelungen für die Anerkennung von Ausbildungs-
nachweisen; §373d Befähigungsnachweis für das betreffende 
Gewerk ist erforderlich.
Berechneter Gesamtauftragswert gemäß §14 BVergG: ca. netto 
€ 1.580.000,00.
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Ausschreibende Stelle: Architekt DI Werner Zita, Korneu-
burgerstraße 14, 2103 Langenzersdorf, Tel: 02244/4270, Fax: 
02244/4270-20, buero.zita@zita.at.
Beabsichtigte Ausschreibungen für nachstehend angeführte 
Gewerke (Verfügbarkeit der Unterlagen ab 30. Juni 2016): 
Pfosten-Riegel-Glasfassaden in Holz/Alu samt Sonnenschutz 
und vorgehängte Fassaden, geschätzter Auftragswert ca. netto € 
100.000,00, Ausführungszeitraum 4. Quartal 2016,
Fenster und Fenstertüren in Holz/Alu, geschätzter Auftragswert 
ca. netto € 50.000,00, Ausführungszeitraum 4. Quartal 2016 
bzw. 1. Quartal 2017,
Bautischler-Holzemporen mit Innenstiegen, geschätzter Auf-
tragswert ca. netto € 60.000,00, Ausführungszeitraum 1. Quar-
tal 2017,
Angebotsabgabe: bis Montag, den 25.07.2016, 11:00 Uhr bei 
der Marktgemeinde Prottes, Hauptplatz 1, 2242 Prottes, Tel: 
02282/2182, Fax: 02282/2182-22, gemeinde@prottes.gv.at, 
Zum Zeitpunkt der Angebotsabgabe beizubringende Nachwei-
se gemäß §46, Abs.3 BVergG,
Nachweis der Befugnis (gemäß §71 BVergG),
Nachweis der beruflichen Zuverlässigkeit (gemäß §72 BVergG),
Nachweis der wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit – Bonitäts-
auskunft (gem. §74 BVergG),
Termin und Ort der Angebotseröffnung, für Anbieter öffentlich 
gem. §118 BVergG: 
Montag, den 25.07.2016, 11.15 Uhr im Gemeindeamt der 
Marktgemeinde Prottes, Hauptplatz 1, 2242 Prottes. 

Straßenbau
Zusatzinformation

Ausschreibende Stelle: Land Niederösterreich vertreten durch 
das Amt der Niederösterreichischen Landesregierung, NÖ Stra-
ßenbauabt. 3, Johann Galler Straße 14-16, 2120 Wolkersdorf; 
.Auftragsbezeichnung: STBA3 „B-45 Unterneusiedl-Hanft-
hal SRSAN“, Fräs- und Heißmischgutarbeiten - Offenes 
Verfahren; CPV-Codes: 45233120; .L-601084-6621; 

Land Niederösterreich vertreten durch das Amt der NÖ Lan-
desregierung, NÖ Straßenbauabteilung Amstetten, Wagmei-
sterstraße 9, 3300 Amstetten: STBA6, Heißmischgutarbeiten 
auf der B-22, km 23,840 bis km 24,240 im Baulos „B-22 Sei-
senbacher“ - Offenes Verfahren
Art des Auftrags: Bauleistung
Offizieller Name und Anschrift des öffentlichen Auftraggebers: 
Land Niederösterreich vertreten durch das Amt der NÖ Landes-
regierung, NÖ Straßenbauabteilung Amstetten, Monika Raffe-
tseder, Wagmeisterstraße 9, 3300, Amstetten, Tel: +43 7472-
64555, Fax: +43 7472-64555660001, E-mail: post.stba6@noel.
gv.at
Beschreibung:
Art des Bauauftrags
Erbringung einer Bauleistung
Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: STBA6, 
Heißmischgutarbeiten auf der B-22, km 23,840 bis km 24,240 
im Baulos „B-22 Seisenbacher“, Unterlagen erhältlich ab 
17.06.2016
Beschreibung / Gegenstand des Auftrags: STBA6, Heißmisch-
gutarbeiten auf der B-22, km 23,840 bis km 24,240 im Baulos 
„B-22 Seisenbacher“, Unterlagen erhältlich ab 17.06.2016
Ort der Ausführung, der Lieferung bzw. Dienstleistungserbrin-
gung: Gemeinde Ybbsitz
Verfahrensart: Offenes Verfahren

Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: STBA6-
F-217/203-2016
Unterlagen erhältlich ab 17.06.2016 
Bedingungen für Erhalt der Ausschreibungsunterlagen / Erhält-
lich bis: .
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahme-
anträge: 08.07.2016, 10:00 Uhr 
Sonstige Informationen: Der vollständige Text dieser Bekannt-
machung ist unter http://www.noe.gv.at/ausschreibungen abzu-
rufen. 

Land Niederösterreich vertreten durch das Amt der NÖ Lan-
desregierung, NÖ Straßenbauabteilung Amstetten, Wagmei-
sterstraße 9, 3300 Amstetten: STBA6, Heißmischgutarbeiten 
auf der L-93, km 1,300 bis km 1,700 im Baulos „L-93 St. 
Leonhard OD“ - Offenes Verfahren
Art des Auftrags: Bauleistung
Offizieller Name und Anschrift des öffentlichen Auftraggebers: 
Land Niederösterreich vertreten durch das Amt der NÖ Landes-
regierung, NÖ Straßenbauabteilung Amstetten, Monika Raffe-
tseder, Wagmeisterstraße 9, 3300, Amstetten, Tel: +43 7472-
64555, Fax: +43 7472-64555660001, E-mail: post.stba6@noel.
gv.at
Beschreibung:
Art des Bauauftrags
Erbringung einer Bauleistung
Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: STBA6, 
Heißmischgutarbeiten auf der L-93, km 1,300 bis km 1,700 
im Baulos „L-93 St. Leonhard OD“, Unterlagen erhältlich ab 
17.06.2016
Beschreibung / Gegenstand des Auftrags: STBA6, Heißmisch-
gutarbeiten auf der L-93, km 1,300 bis km 1,700 im Baulos 
„L-93 St. Leonhard OD“, Unterlagen erhältlich ab 17.06.2016
Ort der Ausführung, der Lieferung bzw. Dienstleistungserbrin-
gung: Gemeinde Waidhofen/Y.
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: STBA6-
F-217/204-2016
Unterlagen erhältlich ab 17.06.2016 
Bedingungen für Erhalt der Ausschreibungsunterlagen / Erhält-
lich bis: .
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahme-
anträge: 08.07.2016, 10:00 Uhr 
Sonstige Informationen: Der vollständige Text dieser Bekannt-
machung ist unter http://www.noe.gv.at/ausschreibungen abzu-
rufen. 

Land Niederösterreich vertreten durch das Amt der NÖ Lan-
desregierung, NÖ Straßenbauabteilung Tulln, Bahnhofstraße 
35, 3430 Tulln: STBA2, L-120 Tulln Ost GS Heißmischgut-
arbeiten - Offenes Verfahren
Art des Auftrags: Bauleistung
Offizieller Name und Anschrift des öffentlichen Auftraggebers: 
Land Niederösterreich vertreten durch das Amt der NÖ Lan-
desregierung, NÖ Straßenbauabteilung Tulln, Bahnhofstraße 
35, 3430, Tulln, Tel: +43 227262468, Fax: +43 227262468-
620001, E-mail: post.stba2@noel.gv.at
Beschreibung:
Art des Bauauftrags
Erbringung einer Bauleistung
Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: STBA2, 
L-120 Tulln Ost GS Heißmischgutarbeiten
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Beschreibung / Gegenstand des Auftrags: Im Bereich der L 120 
ist auf einer bereits gefrästen Asphaltoberfläche eine bit. Trag-
schichte als Profilierung in einer Stärke von i.M. 6 cm einzu-
bauen. Danach ist eine bit. Deckschichte in einer Stärke von 
3 cm aufzubringen. Die Deckschichte ist nahtlos einzubauen.
Ort der Ausführung, der Lieferung bzw. Dienstleistungserbrin-
gung: Gemeindegebiet Tulln
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: STBA2-
BL-1781-2016
Bedingungen für Erhalt der Ausschreibungsunterlagen / Erhält-
lich bis: .
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahme-
anträge: 08.07.2016, 09:00 Uhr 
Sonstige Informationen: Der vollständige Text dieser Bekannt-
machung ist unter http://www.noe.gv.at/ausschreibungen abzu-
rufen. 

Land Niederösterreich vertreten durch das Amt der Niederö-
sterreichischen Landesregierung, Günserstraße 88, 2700 Wie-
ner Neustadt: STBA4; Baulosbezeichnung „L4040, Wald-
randsiedlung_BDS“; Heißmischgutarbeiten auf der Lan-
desstraße 4040 von Km 2,541 - Km 3,100; Fläche 3.500 m² 
- Offenes Verfahren
Art des Auftrags: Bauleistung
Offizieller Name und Anschrift des öffentlichen Auftragge-
bers: Land Niederösterreich vertreten durch das Amt der Nie-
derösterreichischen Landesregierung, Günserstraße 88, 2700, 
Wiener Neustadt, Tel: +43 262222192-640010, E-mail: post.
stba4@noel.gv.at
Beschreibung: Art des Bauauftrags
Ausführung
Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: STBA4; 
Baulosbezeichnung „L4040, Waldrandsiedlung_BDS“; Heiß-
mischgutarbeiten auf der Landesstraße 4040 von Km 2,541 - 
Km 3,100; Fläche 3.500 m²
Beschreibung / Gegenstand des Auftrags: siehe Ausschrei-
bungsunterlagen
Ort der Ausführung, der Lieferung bzw. Dienstleistungserbrin-
gung: Sollenau
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: ST4-
BLL-7700-2016
Bedingungen für Erhalt der Ausschreibungsunterlagen / Erhält-
lich bis: 11.07.2016.
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahme-
anträge: 12.07.2016, 08:00 Uhr 
Sonstige Informationen: Der vollständige Text dieser Bekannt-
machung ist unter http://www.noe.gv.at/ausschreibungen abzu-
rufen. 

Land Niederösterreich vertreten durch das Amt der Niederö-
sterreichischen Landesregierung, Günserstraße 88, 2700 Wie-
ner Neustadt: STBA4; Straßenbauarbeiten DDK; Baulos-
bezeichnung: Teil A: L-138 Ascher DDK, auf der 138 von 
km 25,909 bis km 27,419, Bauloslänge 1.510 m, Fahrbahn-
breite i.M ca. 6,75 m, Fläche 10.200 m² im Gemeindegebiet 
Miesenbach und Puchberg am Schneeberg; Teil B: L-4065 
Scheuchenstein DDK, auf der L4065 von km 0,000 bis km 
1,094, Bauloslänge 1.094 m, Fahrbahnbreite i.M ca. 4,85 m, 
Fläche 5.300 m² im Gemeindegebiet Miesenbach; Teil C: 
L-4058 Muggendorf,auf der L4058 von km 6,220 bis km 

6,897, Bauloslänge 677 m, Fahrbahnbreite i.M ca. 4,90 m, 
Fläche 3.300 m² im Gemeindegebiet Muggendorf - Offenes 
Verfahren
Art des Auftrags: Bauleistung
Offizieller Name und Anschrift des öffentlichen Auftragge-
bers: Land Niederösterreich vertreten durch das Amt der Nie-
derösterreichischen Landesregierung, Günserstraße 88, 2700, 
Wiener Neustadt, Tel: +43 262222192-640010, E-mail: post.
stba4@noel.gv.at
Beschreibung: Art des Bauauftrags
Ausführung
Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: STBA4; 
Straßenbauarbeiten DDK; Baulosbezeichnung: Teil A: L-138 
Ascher DDK, auf der 138 von km 25,909 bis km 27,419, Bau-
loslänge 1.510 m, Fahrbahnbreite i.M ca. 6,75 m, Fläche 10.200 
m² im Gemeindegebiet Miesenbach und Puchberg am Schnee-
berg; Teil B: L-4065 Scheuchenstein DDK, auf der L4065 von 
km 0,000 bis km 1,094, Bauloslänge 1.094 m, Fahrbahnbreite 
i.M ca. 4,85 m, Fläche 5.300 m² im Gemeindegebiet Miesen-
bach; Teil C: L-4058 Muggendorf,auf der L4058 von km 6,220 
bis km 6,897, Bauloslänge 677 m, Fahrbahnbreite i.M ca. 4,90 
m, Fläche 3.300 m² im Gemeindegebiet Muggendorf
Beschreibung / Gegenstand des Auftrags: Teil A-OG01: ca. 1 
cm tiefes Feinsichtfräsen der bestehenden Deckschichte. Her-
stellen einer 2-lagigen DDK5-Schichte von ca. 28 kg/m². Teil 
B-OG02: Herstellen einer 2-lagigen DDK5-Schichte von ca. 
28-30 kg/m². Teil C-OG03: Herstellen einer 2-lagigen DDK5-
Schichte von ca. 28 kg/m².
Ort der Ausführung, der Lieferung bzw. Dienstleistungserbrin-
gung: Miesenbach, Puchberg am Schneeberg und Muggendorf
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: ST4-
BLL-7874-2016
Bedingungen für Erhalt der Ausschreibungsunterlagen / Erhält-
lich bis: 11.07.2016.
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahme-
anträge: 12.07.2016, 08:00 Uhr 
Sonstige Informationen: Der vollständige Text dieser Bekannt-
machung ist unter http://www.noe.gv.at/ausschreibungen abzu-
rufen. 

Land Niederösterreich vertreten durch das Amt der Niederö-
sterreichischen Landesregierung, Günserstraße 88, 2700 Wie-
ner Neustadt: STBA4; Heißmischgutarbeiten, Baulosbe-
zeichnung L 4156 Thürmannsdorf S6, BDS, auf der L 4156 
von km 1,650 bis km 2,680 Bauloslänge 1.030 m, Fahrbahn-
breite i.M ca. 5,0 m, Fläche 5000 m² im Gemeindegebiet 
Enzenreith - Offenes Verfahren
Art des Auftrags: Bauleistung
Offizieller Name und Anschrift des öffentlichen Auftragge-
bers: Land Niederösterreich vertreten durch das Amt der Nie-
derösterreichischen Landesregierung, Günserstraße 88, 2700, 
Wiener Neustadt, Tel: +43 262222192-640010, E-mail: post.
stba4@noel.gv.at
Beschreibung: Art des Bauauftrags
Ausführung
Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: STBA4; 
Heißmischgutarbeiten, Baulosbezeichnung L 4156 Thürmanns-
dorf S6, BDS, auf der L 4156 von km 1,650 bis km 2,680 Bau-
loslänge 1.030 m, Fahrbahnbreite i.M ca. 5,0 m, Fläche 5000 
m² im Gemeindegebiet Enzenreith
Beschreibung / Gegenstand des Auftrags: Kleinflächige Sa-
nierungen in der Tragschichte (8 cm tief, mind. 1,30 m breit 
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und Einbau von AC22 trag- Mischgut nach Tonnen). Profilie-
ren einer AC16deck160/220,A1,G2-Schichte modifiziert mit 
Kalkhydrat im gesamten Baulos.(ca. 160kg/m²) Die zu fräsen-
de Schicht wurde vom AG untersucht und die Grenzwerte der 
Qualitätsklasse U-A gem. Recycling Baustoff VO wird einge-
halten. Das Untersuchungsergebnis liegt in der ausschreiben-
den Dienststelle zur Einsichtnahme auf.
Ort der Ausführung, der Lieferung bzw. Dienstleistungserbrin-
gung: Enzenreith
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: ST4-
BLL-7873-2016
Bedingungen für Erhalt der Ausschreibungsunterlagen / Erhält-
lich bis: 11.07.2016.
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahme-
anträge: 12.07.2016, 08:00 Uhr 
Sonstige Informationen: Der vollständige Text dieser Bekanntma-
chung ist unter http://www.noe.gv.at/ausschreibungen abzurufen.



Land Niederösterreich vertreten durch das Amt der Niederö-
sterreichischen Landesregierung, Günserstraße 88, 2700 Wie-
ner Neustadt: STBA4; Heißmischgutarbeiten, Baulos „L-142 
Hinterbrühl-Hofstätten BDS“ auf der L 142 von km 7,060 
bis km 7,790 und von km 11,450 bis km 11,910, Bauloslän-
ge 1190 m, Fahrbahnbreite 6,05 m, Fläche rd. 7.200 m² im 
Gemeindegebiet Pitten und Bromberg - Offenes Verfahren
Art des Auftrags: Bauleistung
Offizieller Name und Anschrift des öffentlichen Auftragge-
bers: Land Niederösterreich vertreten durch das Amt der Nie-
derösterreichischen Landesregierung, Günserstraße 88, 2700, 
Wiener Neustadt, Tel: +43 262222192-640010, E-mail: post.
stba4@noel.gv.at
Beschreibung: Art des Bauauftrags: Ausführung
Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: STBA4; 
Heißmischgutarbeiten, Baulos „L-142 Hinterbrühl-Hofstätten 
BDS“ auf der L 142 von km 7,060 bis km 7,790 und von km 
11,450 bis km 11,910, Bauloslänge 1190 m, Fahrbahnbreite 
6,05 m, Fläche rd. 7.200 m² im Gemeindegebiet Pitten und 
Bromberg
Beschreibung / Gegenstand des Auftrags: Herstellen einer Pro-
filierung mit Heißmischgut der Type AC16deck,70/100,A5,G8, 
Kalkhydr. i.M. 150 kg/m²
Ort der Ausführung, der Lieferung bzw. Dienstleistungserbrin-
gung: Pitten und Bromberg
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: ST4-
BLL-7871-2016
Bedingungen für Erhalt der Ausschreibungsunterlagen / Erhält-
lich bis: 11.07.2016.
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahme-
anträge: 12.07.2016, 08:00 Uhr 
Sonstige Informationen: Der vollständige Text dieser Bekanntma-
chung ist unter http://www.noe.gv.at/ausschreibungen abzurufen.



Land Niederösterreich vertreten durch das Amt der Niederöster-
reichischen Landesregierung, Günserstraße 88, 2700 Wiener 
Neustadt: STBA4; Heißmischgutarbeiten; Baulosbezeich-
nung B27 Reichenau - Payerbach BDS, auf der LB 27 von 
km 29,250 bis km 29,800, Bauloslänge 550 m Fahrbahnbrei-
te 7,30, Fläche 4000 m² im Gemeindegebiet Reichenau und 
Payerbach - Offenes Verfahren

Art des Auftrags: Bauleistung
Offizieller Name und Anschrift des öffentlichen Auftragge-
bers: Land Niederösterreich vertreten durch das Amt der Nie-
derösterreichischen Landesregierung, Günserstraße 88, 2700, 
Wiener Neustadt, Tel: +43 262222192-640010, E-mail: post.
stba4@noel.gv.at
Beschreibung:
Art des Bauauftrags
Ausführung
Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: STBA4; 
Heißmischgutarbeiten; Baulosbezeichnung B27 Reichenau - 
Payerbach BDS, auf der LB 27 von km 29,250 bis km 29,800, 
Bauloslänge 550 m Fahrbahnbreite 7,30, Fläche 4000 m² im 
Gemeindegebiet Reichenau und Payerbach
Beschreibung / Gegenstand des Auftrags: Ca. 5 cm tiefes Abfrä-
sen der bestehenden Deckschichte (starke Spurrinnen), Klein-
flächige Sanierungen in der Tragschichte (8 cm tief, mind. 1,30 
m breit und Einbau von AC22 trag- Mischgut nach Tonnen). 
Aufbringen einer 4 cm dicken AC11deck-Schichte modifiziert 
mit Kalkhydrat im gesamten Baulos. Es wird auf die hohe An-
zahl von Schachtabdeckungen und Einlaufgitter hingewiesen. 
Ev. Erschwernisse sind mit den ausgeschriebenen Positionen 
abgegolten. Die zu fräsende Schicht wurde vom AG untersucht 
und die Grenzwerte der Qualitätsklasse U-A gem. Recycling 
Baustoff VO wird eingehalten. Das Untersuchungsergebnis 
liegt in der ausschreibenden Dienststelle zur Einsichtnahme 
auf.
Ort der Ausführung, der Lieferung bzw. Dienstleistungserbrin-
gung: Reichenau und Payerbach
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: ST4-
BLL-7872-2016
Bedingungen für Erhalt der Ausschreibungsunterlagen / Erhält-
lich bis: 11.07.2016.
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahme-
anträge: 12.07.2016, 08:00 Uhr 
Sonstige Informationen: Der vollständige Text dieser Bekannt-
machung ist unter http://www.noe.gv.at/ausschreibungen abzu-
rufen. 

Land Niederösterreich vertreten durch das Amt der Niederö-
sterreichischen Landesregierung, NÖ Straßenbauabt. 3, Johann 
Galler Straße 14-16, 2120 Wolkersdorf: STBA3 „L-3116 Kat-
zenbergerhügel - BDS“, Heißmischgutarbeiten - Offenes 
Verfahren
Art des Auftrags: Bauleistung
Offizieller Name und Anschrift des öffentlichen Auftraggebers: 
Land Niederösterreich vertreten durch das Amt der Niederö-
sterreichischen Landesregierung, NÖ Straßenbauabt. 3, Johann 
Galler Straße 14-16, 2120, Wolkersdorf, Tel: +43 22452352, 
Fax: +43 22452352-630001, E-mail: post.stba3@noel.gv.at
Beschreibung:
Art des Bauauftrags
Erbringung einer Bauleistung
Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: STBA3 „L-
3116 Katzenbergerhügel - BDS“, Heißmischgutarbeiten
Beschreibung / Gegenstand des Auftrags: STBA3 „L-3116 Kat-
zenbergerhügel - BDS“, Heißmischgutarbeiten, L-3116 von km 
4,400 bis km 5,050, Bauloslänge 650 m, Fahrbahnbreite 6,8 m, 
Fläche 4.400 m²
Ort der Ausführung, der Lieferung bzw. Dienstleistungserbrin-
gung: Gemeindegebiet Gerasdorf
Verfahrensart: Offenes Verfahren
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Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: STBA3-
BL-1504-2016
Bedingungen für Erhalt der Ausschreibungsunterlagen / Erhält-
lich bis: 15.07.2016.
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahme-
anträge: 15.07.2016, 10:00 Uhr 
Sonstige Informationen: Der vollständige Text dieser Bekannt-
machung ist unter http://www.noe.gv.at/ausschreibungen abzu-
rufen. 

Land Niederösterreich vertreten durch das Amt der Niederö-
sterreichischen Landesregierung, NÖ Straßenbauabt. 3, Johann 
Galler Straße 14-16, 2120 Wolkersdorf: STBA3 „Durchfüh-
rung von Räum- und/oder Streuleistungen für den Straßen-
winterdienst auf Landesstraßen B und L ab der Winterpe-
riode 2016/17 im Betreuungsbereich Straßenmeisterei Laa 
an der Thaya im Bereich der NÖ Straßenbauabteilung 3“ 
- Offenes Verfahren
Art des Auftrags: Dienstleistung
Offizieller Name und Anschrift des öffentlichen Auftraggebers: 
Land Niederösterreich vertreten durch das Amt der Niederö-
sterreichischen Landesregierung, NÖ Straßenbauabt. 3, Johann 
Galler Straße 14-16, 2120, Wolkersdorf, Tel: +43 22452352, 
Fax: +43 22452352-630001, E-mail: post.stba3@noel.gv.at
Beschreibung:
Art des Dienstleistungsauftrags
27 - Sonstige Dienstleistungen
Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: STBA3 
„Durchführung von Räum- und/oder Streuleistungen für den 
Straßenwinterdienst auf Landesstraßen B und L ab der Winter-
periode 2016/17 im Betreuungsbereich Straßenmeisterei Laa an 
der Thaya im Bereich der NÖ Straßenbauabteilung 3“
Beschreibung / Gegenstand des Auftrags: Durchführung von 
Räum- und/oder Streuleistungen für den Straßenwinterdienst 
auf Landesstraßen B und L ab der Winterperiode 2016/17 im 
Betreuungsbereich der Straßenmeisterei Laa an der Thaya im 
Bereich der NÖ Straßenbauabteilung 3
Ort der Ausführung, der Lieferung bzw. Dienstleistungserbrin-
gung: Betreuungsbereich der Straßenmeisterei Laa/Thaya
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: STBA3-
BE-272-2014
Bedingungen für Erhalt der Ausschreibungsunterlagen / Erhält-
lich bis: 15.07.2016.
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahme-
anträge: 15.07.2016, 10:00 Uhr 
Sonstige Informationen: Der vollständige Text dieser Bekannt-
machung ist unter http://www.noe.gv.at/ausschreibungen abzu-
rufen. 

Land Niederösterreich vertreten durch das Amt der Niederö-
sterreichischen Landesregierung, NÖ Straßenbauabt. 3, Johann 
Galler Straße 14-16, 2120 Wolkersdorf: STBA3 „B-7 Föhren-
hain Kreuzungssan.-BDS“, Heißmischgutarbeiten - Offenes 
Verfahren
Art des Auftrags: Bauleistung
Offizieller Name und Anschrift des öffentlichen Auftraggebers: 
Land Niederösterreich vertreten durch das Amt der Niederö-
sterreichischen Landesregierung, NÖ Straßenbauabt. 3, Johann 
Galler Straße 14-16, 2120, Wolkersdorf, Tel: +43 22452352, 
Fax: +43 22452352-630001, E-mail: post.stba3@noel.gv.at
Beschreibung: Art des Bauauftrags

Erbringung einer Bauleistung
Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: STBA3 
„B-7 Föhrenhain Kreuzungssan.-BDS“, Heißmischgutarbeiten
Beschreibung / Gegenstand des Auftrags: „B-7 Föhrenhain 
Kreuzungssan.-BDS“, Heißmischgutarbeiten, B-7 von km 
8,100  bis km 8,300, Bauloslänge 200 m, Fahrbahnbreite 15,0 
m, Fläche 3.000 m² und B-7 vom km 10,250 bis km 10,460, 
Bauloslänge 210 m, Fahrbahnbreite 15,2 m, Fläche 3.200 m²
Ort der Ausführung, der Lieferung bzw. Dienstleistungserbrin-
gung: Gemeindegebiet Gerasdorf bei Wien
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: STBA3-
BL-1501-2016
Bedingungen für Erhalt der Ausschreibungsunterlagen / Erhält-
lich bis: 15.07.2016.
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahme-
anträge: 15.07.2016, 10:00 Uhr 
Sonstige Informationen: Der vollständige Text dieser Bekannt-
machung ist unter http://www.noe.gv.at/ausschreibungen abzu-
rufen. 

Land Niederösterreich, vertreten durch das Amt der NÖ Lan-
desregierung, NÖ Straßenbauabteilung Krems, Drinkwel-
dergasse 14, 3500 Krems: STBA7, Baulos „L-7173 Kogel“,  
L 7173, km 4,700 bis km 5,245, Heißmischgutarbeiten - Of-
fenes Verfahren
Art des Auftrags: Bauleistung
Offizieller Name und Anschrift des öffentlichen Auftragge-
bers: Land Niederösterreich, vertreten durch das Amt der NÖ 
Landesregierung, NÖ Straßenbauabteilung Krems, Herr Rein-
hard Schindl, Drinkweldergasse 14, 3500, Krems, Tel: +43 
02732/82125, Fax: +43 02732/82125/670001, E-mail: post.
stba7@noel.gv.at
Beschreibung: Art des Bauauftrags
Ausführung
Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: STBA7, 
Baulos „L-7173 Kogel“, L 7173, km 4,700 bis km 5,245, Heiß-
mischgutarbeiten
Beschreibung / Gegenstand des Auftrags: Heißmischgutarbeiten
Ort der Ausführung, der Lieferung bzw. Dienstleistungserbrin-
gung: Gemeindegebiet Grafenschlag
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: BA 7 Kogel
Bedingungen für Erhalt der Ausschreibungsunterlagen / Erhält-
lich bis: .
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahme-
anträge: 15.07.2016, 08:30 Uhr 
Sonstige Informationen: Der vollständige Text dieser Bekannt-
machung ist unter http://www.noe.gv.at/ausschreibungen abzu-
rufen. 

Land Niederösterreich, vertreten durch das Amt der NÖ Lan-
desregierung, NÖ Straßenbauabteilung Krems, Drinkwelder-
gasse 14, 3500 Krems: STBA7, Baulos „B-37 Niederlage“, 
B 37, km 16,100 bis km 16,900, Heißmischgutarbeiten -  
Offenes Verfahren
Art des Auftrags: Bauleistung
Offizieller Name und Anschrift des öffentlichen Auftrag-
gebers: Land Niederösterreich, vertreten durch das Amt 
der NÖ Landesregierung, NÖ Straßenbauabteilung Krems, 
Herr Reinhard Schindl, Drinkweldergasse 14, 3500, Krems,  
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Tel: +43 02732/82125, Fax: +43 02732/82125/670001, E-mail: 
post.stba7@noel.gv.at
Beschreibung:
Art des Bauauftrags
Ausführung
Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: STBA7, 
Baulos „B-37 Niederlage“, B 37, km 16,100 bis km 16,900, 
Heißmischgutarbeiten
Beschreibung / Gegenstand des Auftrags: Heißmischgutarbeiten
Ort der Ausführung, der Lieferung bzw. Dienstleistungserbrin-
gung: Gemeindegebiet Gföhl
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: BA7 Niederlage
Bedingungen für Erhalt der Ausschreibungsunterlagen / Erhält-
lich bis: .
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahme-
anträge: 15.07.2016, 08:30 Uhr 
Sonstige Informationen: Der vollständige Text dieser Bekannt-
machung ist unter http://www.noe.gv.at/ausschreibungen abzu-
rufen. 

Land Niederösterreich vertreten durch das Amt der NÖ Lan-
desregierung, NÖ Straßenbauabteilung Amstetten, Wagmei-
sterstraße 9, 3300 Amstetten: STBA6, Heißmischgutarbeiten 
auf der B-25, km 53,640 bis km 54,340 im Baulos „B-25 Rit-
zinger“ - Offenes Verfahren
Art des Auftrags: Bauleistung
Offizieller Name und Anschrift des öffentlichen Auftraggebers: 
Land Niederösterreich vertreten durch das Amt der NÖ Landes-
regierung, NÖ Straßenbauabteilung Amstetten, Monika Raffe-
tseder, Wagmeisterstraße 9, 3300, Amstetten, Tel: +43 7472-
64555, Fax: +43 7472-64555660001, E-mail: post.stba6@noel.
gv.at
Beschreibung: Art des Bauauftrags
Erbringung einer Bauleistung
Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: STBA6, 
Heißmischgutarbeiten auf der B-25, km 53,640 bis km 
54,340 im Baulos „B-25 Ritzinger“, Unterlagen erhältlich ab 
22.06.2016
Beschreibung / Gegenstand des Auftrags: STBA6, Heißmisch-
gutarbeiten auf der B-25, km 53,640 bis km 54,340 im Baulos 
„B-25 Ritzinger“, Unterlagen erhältlich ab 22.06.2016
Ort der Ausführung, der Lieferung bzw. Dienstleistungserbrin-
gung: Gemeinde Göstling
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: STBA6-
F-217/205-2016
Unterlagen erhältlich ab 22.06.2016 
Bedingungen für Erhalt der Ausschreibungsunterlagen / Erhält-
lich bis: .
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahme-
anträge: 15.07.2016, 10:00 Uhr 
Sonstige Informationen: Der vollständige Text dieser Bekannt-
machung ist unter http://www.noe.gv.at/ausschreibungen abzu-
rufen. 

Land Niederösterreich vertreten durch das Amt der NÖ Lan-
desregierung, NÖ Straßenbauabteilung Tulln, Bahnhofstraße 
35, 3430 Tulln: STBA2, L-2111 Pfalzau BDS Heißmischgut-
arbeiten AC16deck - Offenes Verfahren
Art des Auftrags: Bauleistung
Offizieller Name und Anschrift des öffentlichen Auftraggebers: 

Land Niederösterreich vertreten durch das Amt der NÖ Lan-
desregierung, NÖ Straßenbauabteilung Tulln, Bahnhofstraße 
35, 3430, Tulln, Tel: +43 227262468, Fax: +43 227262468-
620001, E-mail: post.stba2@noel.gv.at
Beschreibung: Art des Bauauftrags
Erbringung einer Bauleistung
Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: STBA2, 
L-2111 Pfalzau BDSHeißmischgutarbeiten AC16deck
Beschreibung / Gegenstand des Auftrags: Nach den Fräsarbei-
ten durch die Straßenmeisterei Neulengbach sind die Schadstel-
len mit einer bituminösen Tragschichte AC32trag zu sanieren 
und ist anschließend eine neue bituminöse Deckschichte AC-
16deck einzubauen.
Ort der Ausführung, der Lieferung bzw. Dienstleistungserbrin-
gung: Gemeindegebiet Pressbaum
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: STBA2-
BL-1725-2016
Bedingungen für Erhalt der Ausschreibungsunterlagen / Erhält-
lich bis: .
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahme-
anträge: 15.07.2016, 09:00 Uhr 
Sonstige Informationen: Der vollständige Text dieser Bekannt-
machung ist unter http://www.noe.gv.at/ausschreibungen abzu-
rufen. 

Land Niederösterreich, vertreten durch das Amt der NÖ Lan-
desregierung, NÖ Straßenbauabteilung Krems, Drinkwelder-
gasse 14, 3500 Krems: STBA7, Baulos „L-7285 Süss“, L 
7285, km 0,005 bis km 0,140 und km 0,980 bis km 1,130, 
Heißmischgutarbeiten - Offenes Verfahren
Art des Auftrags: Bauleistung
Offizieller Name und Anschrift des öffentlichen Auftragge-
bers: Land Niederösterreich, vertreten durch das Amt der NÖ 
Landesregierung, NÖ Straßenbauabteilung Krems, Herr Rein-
hard Schindl, Drinkweldergasse 14, 3500, Krems, Tel: +43 
02732/82125, Fax: +43 02732/82125/670001, E-mail: post.
stba7@noel.gv.at
Beschreibung: Art des Bauauftrags
Ausführung
Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: STBA7, 
Baulos „L-7285 Süss“, L 7285, km 0,005 bis km 0,140 und km 
0,980 bis km 1,130, Heißmischgutarbeiten
Beschreibung / Gegenstand des Auftrags: 
Heißmischgutarbeiten
Ort der Ausführung, der Lieferung bzw. Dienstleistungserbrin-
gung: Gemeindegebiet Dorfstetten
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: BA7 Süss
Bedingungen für Erhalt der Ausschreibungsunterlagen / Erhält-
lich bis: .
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahme-
anträge: 15.07.2016, 08:30 Uhr 
Sonstige Informationen: Der vollständige Text dieser Bekannt-
machung ist unter http://www.noe.gv.at/ausschreibungen abzu-
rufen. 

Land Niederösterreich, vertreten durch das Amt der NÖ Landes-
regierung, NÖ Straßenbauabteilung Krems, Drinkweldergasse 
14, 3500 Krems: STBA7, Baulos „L-7242 Ysperklamm“, 
L 7242, km 0,000 bis km 1,691, Heißmischgutarbeiten -  
Offenes Verfahren
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Art des Auftrags: Bauleistung
Offizieller Name und Anschrift des öffentlichen Auftragge-
bers: Land Niederösterreich, vertreten durch das Amt der NÖ 
Landesregierung, NÖ Straßenbauabteilung Krems, Herr Rein-
hard Schindl, Drinkweldergasse 14, 3500, Krems, Tel: +43 
02732/82125, Fax: +43 02732/82125/670001, E-mail: post.
stba7@noel.gv.at
Beschreibung:
Art des Bauauftrags
Ausführung
Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: STBA7, 
Baulos „L-7242 Ysperklamm“, L 7242, km 0,000 bis km 1,691, 
Heißmischgutarbeiten
Beschreibung / Gegenstand des Auftrags: 
Heißmischgutarbeiten
Ort der Ausführung, der Lieferung bzw. Dienstleistungserbrin-
gung: Gemeindegebiet Yspertal
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: BA7 Ysper-
klamm
Bedingungen für Erhalt der Ausschreibungsunterlagen / Erhält-
lich bis: .
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahme-
anträge: 15.07.2016, 08:30 Uhr 
Sonstige Informationen: Der vollständige Text dieser Bekannt-
machung ist unter http://www.noe.gv.at/ausschreibungen abzu-
rufen. 

Land Niederösterreich vertreten durch das Amt der NÖ Landes-
regierung, NÖ Straßenbauabteilung Amstetten, Wagmeister-
straße 9, 3300 Amstetten: STBA6, Heißmischgutarbeiten auf 
der L6209 von km 1,182 bis km 2,020 im Baulos „L-6209 
Dumdachting UA“ - Offenes Verfahren
Art des Auftrags: Bauleistung
Offizieller Name und Anschrift des öffentlichen Auftraggebers: 
Land Niederösterreich vertreten durch das Amt der NÖ Landes-
regierung, NÖ Straßenbauabteilung Amstetten, Monika Raffe-
tseder, Wagmeisterstraße 9, 3300, Amstetten, Tel: +43 7472-
64555, Fax: +43 7472-64555660001, E-mail: post.stba6@noel.
gv.at
Beschreibung: Art des Bauauftrags
Erbringung einer Bauleistung
Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: STBA6, 
Heißmischgutarbeiten auf der L6209 von km 1,182 bis km 
2,020 im Baulos „L-6209 Dumdachting UA“; Ausschreibungs-
unterlagen erhältlich ab: 24.06.2016
Beschreibung / Gegenstand des Auftrags: STBA6, Heißmisch-
gutarbeiten auf der L6209 von km 1,182 bis km 2,020 im Bau-
los „L-6209 Dumdachting UA“; Ausschreibungsunterlagen 
erhältlich ab: 24.06.2016
Ort der Ausführung, der Lieferung bzw. Dienstleistungserbrin-
gung: Gemeinde Biberbach
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: STBA6-
F-217/206-2016
Ausschreibungsunterlagen erhältlich ab: 24.06.2016 
Bedingungen für Erhalt der Ausschreibungsunterlagen / Erhält-
lich bis: .
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahme-
anträge: 15.07.2016, 10:00 Uhr 
Sonstige Informationen: Der vollständige Text dieser Bekannt-
machung ist unter http://www.noe.gv.at/ausschreibungen abzu-
rufen. 

Land Niederösterreich vertreten durch das Amt der NÖ Landes-
regierung, NÖ Straßenbauabteilung Amstetten, Wagmeisterstra-
ße 9, 3300 Amstetten: STBA6, Heißmischgutarbeiten auf der 
L6058 von km 9,400 bis km 10,300 im Baulos „L-6058 Ufer-
straße“ - Offenes Verfahren
Art des Auftrags: Bauleistung
Offizieller Name und Anschrift des öffentlichen Auftraggebers: 
Land Niederösterreich vertreten durch das Amt der NÖ Landesre-
gierung, NÖ Straßenbauabteilung Amstetten, Monika Raffetseder, 
Wagmeisterstraße 9, 3300, Amstetten, Tel: +43 7472-64555, Fax: 
+43 7472-64555660001, E-mail: post.stba6@noel.gv.at
Beschreibung: Art des Bauauftrags
Erbringung einer Bauleistung
Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: STBA6, 
Heißmischgutarbeiten auf der L6058 von km 9,400 bis km 
10,300 im Baulos „L-6058 Uferstraße“; Angebotsunterlagen er-
hältlich ab: 24.06.2016
Beschreibung / Gegenstand des Auftrags: STBA6, Heißmisch-
gutarbeiten auf der L6058 von km 9,400 bis km 10,300 im 
Baulos „L-6058 Uferstraße“; Angebotsunterlagen erhältlich ab: 
24.06.2016
Ort der Ausführung, der Lieferung bzw. Dienstleistungserbrin-
gung: Gemeinde Wallsee
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: STBA6-
F-217/208-2016
Angebotsunterlagen erhältlich ab: 24.06.2016 
Bedingungen für Erhalt der Ausschreibungsunterlagen / Erhält-
lich bis: .
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahmean-
träge: 15.07.2016, 10:00 Uhr 
Sonstige Informationen: Der vollständige Text dieser Bekanntma-
chung ist unter http://www.noe.gv.at/ausschreibungen abzurufen.



Land Niederösterreich vertreten durch das Amt der Niederöster-
reichischen Landesregierung, NÖ Straßenbauabteilung Waidh-
ofen/Thaya, Heidenreichsteiner Straße 42, 3830 Waidhofen/Tha-
ya: STBA8, Baulos „L-8027 Gr. Burgstall OD“, L-8027, km 
0,000 - km 0,900 und km 1,250 - km 1,400, Heißmischgutar-
beiten, Gemeindegebiet St. Bernhard - Frauenhofen - Offenes 
Verfahren
Art des Auftrags: Bauleistung
Offizieller Name und Anschrift des öffentlichen Auftraggebers: 
Land Niederösterreich vertreten durch das Amt der Niederöster-
reichischen Landesregierung, NÖ Straßenbauabteilung Waidh-
ofen/Thaya, Heidenreichsteiner Straße 42, 3830, Waidhofen/Tha-
ya, Tel: +43 284252691-680010, E-mail: post.stba8@noel.gv.at
Beschreibung: Art des Bauauftrags
Erbringung einer Bauleistung
Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: STBA8, Bau-
los „L-8027 Gr. Burgstall OD“, L-8027, km 0,000 - km 0,900 und 
km 1,250 - km 1,400, Heißmischgutarbeiten, Gemeindegebiet St. 
Bernhard - Frauenhofen
Beschreibung / Gegenstand des Auftrags: Heißmischgutarbeiten
Ort der Ausführung, der Lieferung bzw. Dienstleistungserbrin-
gung: Gemeindegebiet St. Bernhard - Frauenhofen
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: 50/L-8027
Bedingungen für Erhalt der Ausschreibungsunterlagen / Erhält-
lich bis: .
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahmean-
träge: 19.07.2016, 08:00 Uhr 
Sonstige Informationen: Der vollständige Text dieser Bekanntma-
chung ist unter http://www.noe.gv.at/ausschreibungen abzurufen.


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Land Niederösterreich vertreten durch das Amt der Niederöster-
reichischen Landesregierung, NÖ Straßenbauabteilung Waidh-
ofen/Thaya, Heidenreichsteiner Straße 42, 3830 Waidhofen/Tha-
ya: STBA8, Baulos „B-36 Großglobnitz West“, B-36, km 69,3 
- km 70,3, Heißmischgutarbeiten, Gemeindegebiet Zwettl - 
Offenes Verfahren
Art des Auftrags: Bauleistung
Offizieller Name und Anschrift des öffentlichen Auftraggebers: 
Land Niederösterreich vertreten durch das Amt der Niederöster-
reichischen Landesregierung, NÖ Straßenbauabteilung Waidh-
ofen/Thaya, Heidenreichsteiner Straße 42, 3830, Waidhofen/Tha-
ya, Tel: +43 284252691-680010, E-mail: post.stba8@noel.gv.at
Beschreibung: Art des Bauauftrags
Erbringung einer Bauleistung
Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: STBA8, 
Baulos „B-36 Großglobnitz West“, B-36, km 69,3 - km 70,3, 
Heißmischgutarbeiten, Gemeindegebiet Zwettl
Beschreibung / Gegenstand des Auftrags: Heißmischgutarbeiten
Ort der Ausführung, der Lieferung bzw. Dienstleistungserbrin-
gung: Gemeindegebiet Zwettl
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: 51/B-36
Bedingungen für Erhalt der Ausschreibungsunterlagen / Erhält-
lich bis: .
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahmean-
träge: 19.07.2016, 08:00 Uhr 
Sonstige Informationen: Der vollständige Text dieser Bekanntma-
chung ist unter http://www.noe.gv.at/ausschreibungen abzurufen.



Land Niederösterreich vertreten durch das Amt der NÖ Landes-
regierung, NÖ Straßenbauabteilung Amstetten, Wagmeisterstra-
ße 9, 3300 Amstetten: STBA6, Heißmischgutarbeiten auf der 
L88 von km 6,500 bis km 6,850 im Baulos „L-88 Schlögelhof“ 
- Offenes Verfahren
Art des Auftrags: Bauleistung
Offizieller Name und Anschrift des öffentlichen Auftraggebers: 
Land Niederösterreich vertreten durch das Amt der NÖ Landes-
regierung, NÖ Straßenbauabteilung Amstetten, Monika Raffetse-
der, Wagmeisterstraße 9, 3300, Amstetten, Tel: +43 7472-64555, 
Fax: +43 7472-64555660001, E-mail: post.stba6@noel.gv.at
Beschreibung:
Art des Bauauftrags
Erbringung einer Bauleistung
Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: STBA6, 
Heißmischgutarbeiten auf der L88 von km 6,500 bis km 6,850 
im Baulos „L-88 Schlögelhof“; Ausschreibungsunterlagen er-
hältlich ab: 01.07.2016
Beschreibung / Gegenstand des Auftrags: STBA6, Heißmisch-
gutarbeiten auf der L88 von km 6,500 bis km 6,850 im Baulos 
„L-88 Schlögelhof“; Ausschreibungsunterlagen erhältlich ab: 
01.07.2016
Ort der Ausführung, der Lieferung bzw. Dienstleistungs- 
erbringung: Gemeinde Wolfsbach
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: STBA6-
F-217/207-2016
Ausschreibungsunterlagen erhältlich ab: 01.07.2016 
Bedingungen für Erhalt der Ausschreibungsunterlagen / Erhält-
lich bis: .
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahmean-
träge: 22.07.2016, 10:00 Uhr 
Sonstige Informationen: Der vollständige Text dieser Bekanntma-
chung ist unter http://www.noe.gv.at/ausschreibungen abzurufen.



Brückenbau
Land Niederösterreich, vertreten durch das Amt der NÖ Lan-
desregierung, Abteilung Brückenbau, Landhausplatz 1, Haus 
17, 3109 St. Pölten: Instandsetzung der Brücke über die 
Lainsitz bei Breitensee, Objekt L62.02 der Landesstraße 
62, km 2,821 - Offenes Verfahren
Art des Auftrags: Bauleistung
Offizieller Name und Anschrift des öffentlichen Auftraggebers: 
Land Niederösterreich, vertreten durch das Amt der NÖ Lan-
desregierung, Abteilung Brückenbau, Landhausplatz 1, Haus 
17, 3109, St. Pölten, Tel: +43 27429005-60510, E-mail: post.
st5@noel.gv.at
Beschreibung: Art des Bauauftrags
Ausführung
Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: Instand-
setzung der Brücke über die Lainsitz bei Breitensee, Objekt 
L62.02 der Landesstraße 62, km 2,821
Beschreibung / Gegenstand des Auftrags: Instandsetzung der 
Brücke über die Lainsitz bei Breitensee, Objekt L62.02
Ort der Ausführung, der Lieferung bzw. Dienstleistungserbrin-
gung: Landesstraße 62, km 2,821
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: ST5-
BAU-940/001-2016
Bedingungen für Erhalt der Ausschreibungsunterlagen / Erhält-
lich bis: .
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahmean-
träge: 05.07.2016, 10:30 Uhr 
Sonstige Informationen: Der vollständige Text dieser Bekanntma-
chung ist unter http://www.noe.gv.at/ausschreibungen abzurufen.



Auftraggeber: Landeshauptstadt St.Pölten, 3100 St.Pölten, Rat-
hausplatz 1.
Ausschreibende Stelle: Magistrat der LH St.Pölten, Gemein-
destraßenverwaltung – Technisches Büro, 3100 St.Pölten, Rat-
hausplatz 1.
Vorhaben, auszuschreibender Lieferauftrag: Erneuerung der 
beiden Werksbachbrücken in der Theresienhofgasse.
Erfüllungsort, Leistungsfrist: Gemeindegebiet von St. Pölten, 
September – November 2016, Details siehe Ausschreibungsun-
terlagen.
Art des VErgabeverfahrens: Offenes Verfahren. Das auszu-
schreibende Los liegt im Unterschwellenbereich.
Anforderungen an Bieter: Als Bieter werden nur Unternehmen 
zugelassen die zur Ausführung der ausgeschriebenen Leistun-
gen berechtigt sind und über die ausreichende Leistungsfähig-
keit, Sachkenntnis und Erfahrung besitzen. Der Ausschreiber 
kann im Zuge der Angebotsprüfung entsprechende Nachweise 
verlangen.
Angebotsbezug: Ab dem 04.07.2016 auf der Homepage unseres 
Beschaffungsportals http://stpoelten.vemap.com. 
Angebotsabgabe: 27.07.2016 bis 08:30h online auf unserem 
Beschaffungsportal.
Angebotseröffnung: am Tag wie oben, um 09.00 in den Räum-
lichkeiten der Gemeindestraßenverwaltung -  Karmeliterhof 
2.Stock, 3100 St.Pölten.
Zuschlagsfrist: 16 Wochen.
Sonstige Angaben: Teilangebote sind nicht zulässig. Techni-
sche Alternativangebote werden zugelassen. Die Ausschrei-
bungsunterlagen werden den Bietern kostenlos zur Verfügung 
gestellt Die Ausarbeitung von Angeboten wird nicht vergütet.


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Stellenausschreibung

LAD2-D-85096-2016 
Das Landesklinikum Horn-Allentsteig versorgt als regiona-
les Schwerpunktkrankenhaus am Standort Horn mit derzeit 300 
Betten/Tagesklinikplätzen die Bevölkerung der Region Wald-
viertel. Im Klinikum werden die Abteilungen Innere Medizin 
mit den Schwerpunkten Diabetologie, Nuklearmedizin und 
Dialyse, Chirurgie, Gynäkologie und Geburtshilfe, Augenheil-
kunde, Neurologie, Unfallchirurgie, Anästhesiologie und Inten-
sivmedizin sowie die Institute für bildgebende Diagnostik, Pa-
thologie, Physikalische Medizin und Rehabilitation betrieben.
Das Landesklinikum Horn-Allentsteig, Standort Horn so-
wie 26 weitere Klinikstandorte stehen in der Rechtsträgerschaft 
des Landes NÖ. Die Betriebsführung der Kliniken erfolgt durch 
die NÖ Landeskliniken-Holding. Wir sind ein modernes und 
dynamisches Gesundheitsunternehmen mit hoher Patientenori-
entierung. Darüber hinaus bieten wir ein innovatives Arbeits-
umfeld, zeichnen uns durch ein gutes Betriebsklima aus und 
eröffnen den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern umfangreiche 
Entwicklungsmöglichkeiten.
Am Landesklinikum Horn-Allentsteig, Standort Horn ge-
langt mit sofortiger Wirkung folgende Stelle zur Besetzung:

Konsiliarfachärztin bzw. Konsiliarfacharzt
für Psychiatrie und Psychotherapeutische Medizin 

(10 Wochenstunden)
Die Konsiliarfachärztin bzw. der Konsiliarfacharzt für Psychia-
trie und Psychotherapeutische Medizin ist für die Organisation 
und Gewährleistung der fachärztlichen Konsiliarversorgung 
von PatientInnen mit psychiatrischen Krankheitsbildern am 
Landesklinikum Horn-Allentsteig, Standort Horn zuständig. 

Das Leistungsspektrum umfasst die psychiatrische Diagnostik 
und konservative Therapie bei stationären PatientInnen wo-
chentags während der Kernarbeitszeit. Bei akuten Problemen 
ist eine Erreichbarkeit in angemessener Zeit wünschenswert.
Unser Angebot an Sie:
 - Fachliche Herausforderung
 - Innovative, abwechslungsreiche und anspruchsvolle Tätigkeit 
im Team

 - Persönliche Gestaltungs- und Entwicklungsmöglichkeiten
 - Möglichkeit zur konsequenten fachlichen und persönlichen 
Weiterentwicklung (Aus- und Weiterbildungen)

 - Ein vertragliches Dienstverhältnis nach den dienstrechtlichen 
Bestimmungen des Landes Niederösterreich

Es ist für uns selbstverständlich, die Bestimmungen des NÖ 
Gleichbehandlungsgesetzes anzuwenden (www.noe.gv.at/
gleichbehandlung). In Bereichen mit einem Frauenanteil unter 
45% ist Frauenförderung geboten.
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung bis spätestens 16.  
August 2016 unter http://www.noe.gv.at/Politik-Verwaltung/
Jobs.html (Pfad: www.noel.gv.at --> Menü Jobs) oder per 
externem Speichermedium an das Amt der NÖ Landesre-
gierung, Abteilung Personalangelegenheiten B, Betreff „LK  
Horn - Konsiliarfachärztin bzw. Konsiliarfacharzt für Psychia-
trie und Psychotherapeutische Medizin“, Landhausplatz 1, 3109  
St. Pölten. Nähere Informationen zur Stelle und zur Bewer-
bung finden Sie unter http://www.noe.gv.at/Politik-Verwaltung/
Jobs.html (Pfad: www.noel.gv.at --> Menü Jobs). Für fachliche 
Auskünfte steht Ihnen die ärztliche Direktion des Landeskli-
nikums Horn-Allentsteig, Standort Horn unter der Tel.-Nr.: 
+43(0)2982/9004-6020 oder der Regionalmanager der Region 
Waldviertel, Herr Dr. Andreas Reifschneider, unter der Tel.-Nr.: 
+43(0)2982/9004-6020 gerne zur Verfügung. 
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